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die denti 


chen Schulen in Oberſchleſien. 


| ta, 


Triumph der Komintern. 


ngen des Wojewoden Gratynski. — Neue Schwierigkeiten. Das Genfer Kompromiß  adorud, eee eee ) 


p. ohne praktiſchen Erfolg. 


d att 
A dude wit, 20. April. In einer am 19. April zwiſchen dem] Die Strafmaßnahmen find au aljo ſamtliche, die erlaſſen 
I er Dr. Grazyns ki und dem Geſchäftsführer des worden fmb. Daß der Wojewode nicht berechtigt it, in 
ber Volksbundes, Abg. Ulik, ſtattgefundenen Beſprechung ſolche Verfahren, die die Gerichte bereits beſchäftigten oder ihnen 


L ewode folgende Mitteilungen gemacht: F * ; 

Ri Črta polizeilicher Strafbefehle gegen Eltern, die ihre ſelbſtoerſtändli ch, ebenſo wie es uns von vornherein klar 
zur 2 net re u 41 
j n e geſchi en, iſt mit dem 9. il Ei g RR 

A dees worden. Die Schulleiter haben Auweiſung Eine Amneſtie für die Vergehen der 

} nicht en, neue Anträge auf Verhängung von Schulſtrafen 
die mehr zu ſtellen. ; 
inen Voligeibehörden find angewiejen worden, noch bei 
j p De chwebende Schulſtrafſachen einzuſtellen. 


St. Moskau, April 1927. 


n. 
iehungsberechtigten ift, d 
nach dem klaren Wortlaut der Entſcheidung des Völkerbunds rates, 
die Polen durch ſeine Zuſtimm verpflichtet, notwendig. 
Es iſt bedauerlich, daß hier neue ierigkeiten auftauchen. Sie 


12 * Gerichtsbehörde iſt der Völkerbundsratsbeſchluß vom 

N März 1927 mitgeteilt worden. Der Wojewode wird 
N en der Behandlung der vor den Gerichten ſchwebenden | z; 

sW les aten i wit 2 b deen des 1 4 8 0 
W erhandeln. Auf die Regelung ſeitens der Juſtiz⸗ fF; i i u verlangen. Belmnt! 

101 hat der Wojewode keinen entſcheidenden Ein⸗ 3 e $ 


1 
Y Rationen betören ließen, eine Liga gegen Ko⸗ 
r[lonialgreuel und Unterdrückung, eine Gründung, 


A 8 weizer Schulfachmann wird dadurch nicht berührt. 
luz er Unterredung wurde auch die Frage der Rück z a h⸗ 
Re bereits bezahlter Strafen angeſchnitten. 

o hig Wojewode ſtellte ſich auf den ſchon früher den Abge⸗ 
ER tten Krayczyrski und Kacgmarcozyk gegen- 


ihres guten Rechts gehandelt hätten. Er 
ei dem Wunſche Ausdruck, daß in dieſem Punkte 


che Regelung zuſtande kommen möchte. Man kann 
* 


berufen 
wohl annehmen, daß der Schulſachberſtändige, der dem Präfidenten 
der Gemiſchten Kommiſſion, Calonder, beigegeben ifi in den 


Idee beteiligt, die von „nicht kommuniſtiſchen Kreiſen“ 
ausging. Das ift doppelt befriedigend! 
bemerkt der „Oberſchleſ. Kurier“: Der Erklärung des 


ben. ce A Kar mten Referate Lenins entwickelte man ein paden- 
ý mc clic daß die eee die pidm. die Kräfte täglich 1 tens 50 , allerhöchitens 40 er einer Prü- des Programm, das zum Kampfe gegen den Kolonial⸗ 
erlaſſen worden find, weil ſie ihre Kinder nicht inf fung unterziehen können, und die entſprechenden Gutachten imperialismus aufrief und durch geſchickte Propaganda 
ſchickten, aufgehoben werden ü eben Mit anderen „ = . 5 der Komintern überallhin verbreitet wurde. 
n ni N n > 2 2 
2 Tat wild, To Dat bie. SONAN ber, dene Eine erhebliche Schwierigkeit für die Komintern 


Delegation und damit auch die des Völkerbundsrates, dem Schul⸗ 
een eitt raſches Ende zu machen und die Beſchulung der Hin- 
der in dejem Schuljahr noch zu ermöglichen, in ihrer prak⸗ 
tiſchen Auswirkung ohne Erfolg bleibt. 


beſtand freilich darin, daß die Emanzipationsbeſtrebun⸗ 
gen in den Kolonialländern vielfach in Händen von Leu⸗ 
ten lagen, deren Wege nur eine ſehr kurze Strecke mit 
denen der Komintern zuſammengehen konnten, nämlich 


vi Konten: 
cheidung des Pam 


die internationale Wirlſchaftskonferenz. 


N a Das amtliche Programm, — Bor der Einladung. — Die Delegationen. . Dieſe Schwierigkeit erſcheint aber heute überwunden, 
NEN treng Pril, Wenn am 4. Mai die „Internationale Wirt- mit für die Arbeit der Wirtſchaftskonferenz maßgebend iit, Hati nachdem einerſeits alle die kolonialen Auflehnungen mit 
u m Bölkerbundsgebäude zuſammentritt — werden folgenden Wortlaut: Geſter Teil. mehr nationaliſtiſchem Charakter zuſammenbrachen 


Auzleertretern v nd i 5 ; 9 1925 
%%% (%% 
blieben ſind (Syrien) bzw. von England abgefangen 


| würde in Genf in Atem hält. Das erite Erſcheinen der punkte und Probleme nach der Auffaſſung der verſchiedenen Länder. 
| cheine eine i i i 13 i li Urſachen des gegenwärtigen Gleich⸗ 2 Fi $ 
Wies ant 0 T been während anbererjeits die mehr 
g 8 werben en Manöver im Völkerbunde noch viel 1e b-f dengen, die en Weltfrieden e können. utionären Auflehnungen große Fortſchritte 
SE! Mi ger enbererfeie würde fo bod aug ein Wus, Fandel. ch eee ee 
nigung der europüiſchen Politik 5 in und Au 4 8 c on, die bolſchewiſti nterſtützung 
aus Mostan, da i A. ee Regelung 1 Da a ai oah 2. Han genießt, hat das Preſtige der größten Kolonialmacht, 
ladung at, daß man dort allenfalls erft noch eine kungen, 2. X liche und fislaliſche Behandlung der "gehörigen England, wirklich geſchwächt und hat im Augenblick 
fra g zur Weltwirtſchaftskonferenz erwartet. dels, 3. Wirtſchaftliche Landes, das Nufent A: ge y 
en, gen, die man in Genf meiſt ſehr geſchickt behandelt, und Geſellſchaften eines e 25 redt auf dem große Ausſicht, ſich endgültig durchzuſetzen. Damit ſenkte 
enge gn walten brand: 6 u Feine] dernen eines anberén on den unterdoioncten ganie ern n fih die Wage zuguniten der Theorie, wonach eine folo- 
%%% ꝙ/ꝶũ ũ . . , veripriät, wenn fie die 
kel ls T einladung nie abgelehnt, fondern nur gegen nalen Handels, die herrühne Ausf m Natur, der Höhe und der revolutionäre Linie einhält. Der ideologiſchen Schwie⸗ 
ch die ma ort proteftiert, Dieſer Protej hat] Unbeſtändigteit der Ein um in genere 2. aus der Waren⸗ rigkeiten entledigt, konnte die Komintern nunmehr 
: Rußland Einigung mit der Schweiz erledigt, . und dart de en 15 5 nationalen Handels offen aus ihrer Reſerve heraustreten. Sie hatte zugleich 
dach jest nur seine Delegation iu benennen. d C. Ummittelbare 1. die Gewißheit, daß in Indien, einem für dieſe ganze 
Frage ſehr wichtigen Lande, unter dem Druck der chine⸗ 
ſiſchen Ereigniſſe die radikalere Richtung ganz aus eige- 
ner Kraft die Oberhand bekam. Immerhin war die 
Komintern vorſichtig genug, aus dem Brüſſeler Kongreß 
vorher nicht allzuviel Weſens zu machen. Man hatte ihn 
abſichtlich zunächſt nur als einen Verſuch gedacht, wie 
wohl die kolonialen Völker und die Zuſchauer in Europa 
darauf reagieren würden. Dieſer Verſuch iſt nun über 


n 


—ů — 


e fi g 5 ; Schiffahrt. ittelbare und unmittelbare 
nb doch genngend Zeit, um die ruſſiſchen Dele⸗ und der nationalen Sifi Antidumpinggeſetzgebung 3. Ungleich⸗ 


bl Genf i e Na i 
hi zu bringen, und mit den hier zu behandelnden | Subjidien. 2. Dumping um ; 50 44 
$ Rab ja alle Wletſchaftler . e heit in den Vorſchriften ioen fuhren een. 4. Fiskaliſche⸗ 


K ; d 
ER Die Delegationen, DRRBRDMUEN geben enk And t fE t Fe. 


h t ; N 1 1. Lage der wichtigſten Induſtrien (Erzeugungsfähigkeit, tat⸗ 

ch enn e llenerfer 8 N en n ſächliche ee Verbrauch ee sa 2. Weſen der gegen. 

9 ua fehlen. S8 1 onell ſein, und gerade deshalb dürfte wärtigen Schwierigkeiten der 1 er und ihre Ürſachen, die auf 

0 n: Shag , . De DE dem Gebiel der Industrie, des Handels und der Währung liegen. 
A b. Sie tsſekretär Trendelenburg, Abg. Lam⸗ g. Möglichkeiten der Aktionen. 


a p gemens, Gen.⸗Selr. s, Dr. Hermes, Dr. ifi der Erzeugung, namentlich die induſtriellen E i : 
N * 1 Lüders; 1 HERR, A Bereit barungen, ihre Prüfung hinſichtlich der Erzeugung, des Ver⸗ Erwarten gut gelungen, hauptſächlich weil die Komin⸗ 
f gta dapat arthur Balfour Sir Mac Murprat, Girtbraude und des Arko emma Jemie ihrer golfen. tern einen ihrer Freunde, den chineſiſchen (Kanton) 
Wa rei (Economiſt) Pugh; ſetzungen und n e Sammlung und des ſchnelen Aus⸗ General Lu Chan 6 Li hatte kommen laſſen. Seine 
Reden, als die Grüße der Erfolgreichen, 


dr. dme 


š Louche ur, Jouhaux, Serruys, Gautier, Peyre⸗ dusche MAMAE Nachrichten über die induſtrielle Erzeugung. 
1 


IJ. Alen: Ropi II. Qandwirtidhaft - ; ündeten und begeijterten am meiſten, was auch die 
| R ‚Din Davi 9 rof ' 3704161 Land Vergleich zu der [Aw 5 BN RDNA i e 0 
I Beer 2 ade e heute 1 e N e ent ee antt Dee Seel Männer der Liga von der Zweckmäßigkeit eines Zuſam⸗ 
1 Sören: Xp. Sonin Lonnare, Pirelli, Roſſoni, Belloni. [und des Verbrauchs, der Worräke, ber reife er pe Austaufä-|mengehens mit Moskau überzeugte. 
de, den: nis, r IE irtſchaftliche Erzeugniſſe. 2. Urſachen der gegen⸗ 72 A . 
NUR ref. Guſtaf Caſſel. . e e mi "2. Möglichteiten eines internationalen Der Brüſſeler Kongreß ſtellte in der Tat eine ge⸗ 
ER Auen, wie, Dolezal, Darsli, Solal. 5597 ens. ? ; ; waltige Heerſchau von Delegierten aus allen Ländern 
tape: Haß, May riſch. gehe Entwicklung der internationalen Zuſammenarbeit der Er⸗ der It dar, vor allem aus den di f 
Arts, Haſſan ) a) Entwicklung 1775 9 p en, die durch Aufſtands⸗ 
Wenn ) po ep senger- und Verbrauchs rorganiſationen, darunter die verſchiedenen bewegungen im Vordergrunde des X ” 
d $ po d Branco, Carneico. Shyſteme der Genoſſenſchaftsorganiſation; es Intereſſes ſtehen, wie 


China, Java, Syrien. Man ſprach von Amerikas i⸗ 
tik in Nicaragua und Mexiko, vom Vorgehen Englands 
in China, von der Unterdrückung der indoneſiſchen Auf⸗ 
ſtände, von den Kämpfen der Syrier und der Beſchießung 
von Damaskus, von dem Kolonial⸗Regime des franzö⸗ 


witſch, Baron Kornfeld uſw. ändiger Austauſch aller nützlichen Nachrichten über die 
an Das e Arbei h 25 í ice Lage in den verſchiedenen Ländern, wiſſenſchaft⸗ 
ROA 5 rbeitsprogramm der ‚Konferenz. liche und techniſche Forſchungen, Buchführung und Landwirtſchafts⸗ 
l 8 fi Aprogramm, wie i inigen Abänderungen kredite; 3 ; ; 
Í dom ie N Entwurf in 5 e Vorbereitungen j c) Entwicklung der Kaufkraft der Landwirtſchaft treibenden Ve- 
Nobember 1926 genehmigt wurde und da- völkerung. 


W, 


+ Vofener Tageblall, „ 


35355 s : l Die ausländil, 
jaliß 1 z 8 ) ifani alif ließt feine Unt ng mit[ Wirtſchaftslebens handeln werden. Die a int! 
ſiſchen Sozialiſten Varenne in Indochina, von der Ver⸗ fulgengen Pemer fen iiai e eee Mügleber des Generalrats der deutſchen Reichsbank paben Fon 
ſchickung indiſcher Truppenkontingente nach China, von „Seit der Zeit, da der Präſident Moscicki an der Spitze des[ Anlaß zu Klagen ſeitens der empfindlichen de Grund 
der Not der Negerarbeiter, von der Lage in Aegypten, polniſchen Staates ſteht und oer TEEN Pilſudski 25 5 8 Fa N vn Fe ie, e 9 ngelen 
A 1 . s OS en ee ) a dre range ha a ſſen. Die Angel 
Indien und Südafrika, pon der Abhängigkeit der Kolo- ne Po: hr Dee, DE Fee een f hana der Auslandstontroleure hat in der polttiſchen Preſſe DIE u, W., 
lmächt Kolonien und immer und immer des Landes zum ee . i i i angegriffe 
Nia mächte, von ihren Kolo k H 8 Politik der polniſchen Regierung hat zur wirtſchaftlichen und poli⸗ aufgewirbelt. Die Rechtspreſſe hat die Regierung en wolle. 
wieder von dem großen Vorbild Chinas und der Sowjet- aſchen Stärkung Polens beigetragen. Nur dieje beiden Männer ſie die Emiſſionsbank unter e ar w daß es 
union, deren Vorgehen einzige Richtſchnur für die um können den polniſchen Staat einer lichten Zukunft zuführen.“ DegierungSprefie verteidigt die a ſein würden 
ihre Freiheit kämpfenden Völker ſei. — Ein Delegierter r ER, ing? f e K S AANDE A en für golen viel 1 
jagte: 5 ſind Vor Erledigung der Anleihe? ter fin ar 5 e e Ban 4 s i 
Die Sowjetunion und China find von nun De : u ae ende Pariſer gien. Anders ſteht es mit der Frage des Pfandi? sa 
Fe ` 2 F 77 r „Jluſtrowany Kurjer Cydzienny“ bringt folgende Pariſer fé; i en 5 55 den ta 
zwei Anziehungspunkte für die Anterdrückten, Weisung: „Der Direttor der Pariſer Pilale dess Banke ts Anleſhe, wovon bisher nacht gesprochen worden 


f 755 x einun 
i ` i i; 1 3 z Fra L A TAE > . eine ſehr wichtige Frage und die öffentliche Meant dall 
Kanton ijt das rote Moskau für die Truſt, der während des Pariſer Aufenthalts des Dr. My- darüber 1 5 A 0 welche Anleiheſicherheit die 15 


J 


ſiatiſ ien.“ narski jegliche Informationen verſagte, hat nunmehr die she Regie PR 1 
aſiatiſchen Kolonien. eee, Ermächtigung gegeben, die Mitteilung zu machen, daß die Anges | e Regierung gibt. w 
Genau wie die Sowjetunion als die Fiktion cines legenheit der polnjen Anleihe in He von 10 Millionen Dollar Republit Polen. 
e at emus. fip enropäiige beg ia K ben naika Ta re eee rE E l fti 
Arbeiter Anziehungskraft beſitzt und in dieſer Richtung 8 Einzelheiten.” 8 IRB Nene Inſtruktſonen 


: 324 5 o u t der 

von der Komintern mit Erfolg ausgebeutet wurde, foll Auch der „Matin“ bringt die Nachricht von der Erledigung Nach elner Meldung des „Przeglad Poranny“ ha 
es nun mit China und der chineſiſchen Revolution ge- der Auslandsanleihe für Polen, mit dem Bemerken, daß der en d⸗ minitier. im Einvernehmen mit dem er 

ſchehen. Hinter den Programmpunkten der Komintern-|3Ältige Vertrag in einigen Tagen D ee a te 
= 5 95 s x offizie minig f werden würde. * 7 . i a 
Abkehr von den nutzloſen Methoden der II. Inter⸗ 8 „Agencia Torahi meldet 75 1 „Nach der Danach werden ohne Unterſchie) der Arbeit Beihilfen in 
nationale und ihrer Einigkeit der Ausgebeuteten aller Oſterpauſe werden die weiteren Verhandlungen um die ameri- 30—50 Prozent, je nach der Zahl der Familtenglieder gens? 
Länder ſtanden fie alle, feien es nun die unmittelbar kaniſche Anleihe nicht in Warſchau, wie urſprünglich geplant war, Vom Miniſterrat. - 


2 A $ 2 í À i eiter ührt. D a i 8 um 
betroffenen Vertreter der kolonialen Länder oder Ange⸗ . ſeſtriegt, — ia die ee 5 gene mierung Die nächſte Sitzung des Miniſte res 45 aufe 
hörige der Kolonialmächte, wie Landsbury, Herclet (von über techniſche Fragen, alfo Fragen ſekundärer Natur, ver- Freitag feitgelegt worden. Auf pen wager or 1 t die Di 
der C. G. T. U.), Prof. Theodor Leſſing, Henry nommen werden.” Angelegenheit de Preſſegeſezes. Auße dem o 


Fee 8 : 3 S i Stick tofiabri ów” in? 
e , once Die Bunker ee ̃ ⁵̃— 
Italiens), Davies (Engliſcher Bergar eiterverband). |rungsertlärung, daß mit den Deutſchen leinerlei Vorbereitungen. K 
Und ſelbſt Fimen und Brown 1 der Amfter-|Berhandı ungen gti rt worden wären, und daß von einer Im Zuſammenhang mit den Vorbereitungen zur Wirte 
damer Internationale) ſchloſſen ſich an, auch in ihren eee re 16 mu 1 5 — a der jfonfereng in Senf reiſt im defen Tagen ein Beamter 15 : 
Reden findet fih Kritif an der Haltung der Amſter⸗ Re kerung nicht die 0 5 1 lungen 5 sds bes des Minifterpräfidenten nach der EN Die po 
damer und der II. Internationale. i troffen hätten Nach der Meinung Wiadysjatn Grebstis tritt die wee ul) Ende bes Monats nah, Geni. Bur Deleni fm 
Noch bedeutungsvoller aber war es, daß — wie ſchon Tendenz des amerikaniſchen Kapitals, im Bereich der Weltpolitit eher eee Cybulskt. Erepta und Ol 
erwähnt — zum erſten Male — und zwar auf einſtim⸗ nd cht, 1 ae NN ee ee Vorbereitungen 
migen Beſchluß — ein Vertreter des allindiſche n eie e VV 


leiheverhandlungen fei von einer gewiſſen Verſtändigungg ur arſchauer Stadtverordnetenwah 
Nationalkongreſſes in dieſer Weiſe aufttat und daß in] mit dem deutſchen Kapftal die Rede geweſen, und man| / en 


72 5 A A : f 9 15 J in Warſchau, 21. April. (AW.) Die, Wahlagitatio 
Brüſſel eine enge Verbindung zwiſchen den eiche . un ln en 10 ae * Ape hätten. Wahlen I War —.— Seer eee 
chineſiſchen undden indiſchen Freiheits⸗ H Dede í 


` tet fort. Der giſtrat ift bei feinen Vorbereitung 
kämpfern hergeſtellt wurde, wobei die Möglichkeiten It denn die wirkliche Verſtändigung eine fo große Gefahr? 


auf Schwierigkeiten geſtoßen, als es ſich Nie h 
g 12 3 ; l win aße . i : | ; i N Aer ehr le cht ga % 
einer gegenſeitigen Unterſtützung beraten wurden. Eine Pig: uw e d ea die dann nicht mehr de de 8 Som guns De werben Ms 
für den Juni 1927 geplante chineſiſch⸗indiſche Mien demagosiſchen Whrafeg duechtommen können. ; nie Biken oeealiänsigen, j ce geſtaltet ſich au 
s Í 1 2 na n entiprechenden Gumlichkeiten. i 
ganre rana wird der weitere ar aden je Eine Abfuhr. Be 8 Der Nationale Volksverband und ihm verwandte y 
ſpeziellen Frage gewidmet fein. Damit haben ſich zwe . S a i ; 8 8 15 Wahl is Bloc zum Schutze de 
Ir j f A, it , Wir berichteten feineugeil darüber, daß das in Warſchau be⸗ treten Far mann er 1e Cyri 
Länder in dem gleichen Streben nach Unabhängigkeit ſtebende Minserheiteninſtifut eine Feitſchrift unter dem Titel tums. Bisher ſteht es n nicht fejt, ob die eis b 
von Europa zuſammengefunden, die faſt die Hälfte der | Sprawy narodowościowe“ (Minderheitenfragen) Herausgegeben | tratie fih dieſem Block anſchließen wird, da in ha 
Bevölkerung unſerer Erde ſtellen!! \ een gehe Gefi fich uud 9 05 beſonders aggreſſib dene ee eyes ! x I i 1 0 8 P a a iag Gin 
x N à ) A ind 2 iber die Mi i f e i . 

Die Kommuniſten haben ſchon recht, wenn fie den Und 78 en, Se den dürften le Wind en. daß es ihnen gelingt, wie bei den Krankenkaſſenwa 
Brüſſeler Kongreß ein Ereignis von we Ith ifto r iaj bongreſſe mit dem Putereſſe Deufſchlands in Verbindung 20 Mandate zu erringen. ! 
ſcher Bedeutung nennen, und man kann nur immer 5 5 1 y Be ei babe, undd eingelnen Sänierinfpeition. fa b 

7 2 fi 7 2 1 S e geha 4 g 1 9 * Ñ 
mieter die Geihidlichteit bewundern, mit der die Kor | fiengbeftrebungen Die poring duch abe, unb Defien ale | ranae eich Pods kemmnſſart und een Are ee 
9 A h 1 x ug leitung eines Polſzeikommiſſ. 3 
t gleitung n % 

mintern ſich in die ſpontane Freiheitsbewegung der kommen fol. Die Geſchäftsführung des us inſpektfon in Wola und Praga vorgenommen. Man 
unterdrückten Völker einzuſchalten und dieſe ihren ſpezi⸗ ae Ba, Vorbereitung des dritten Kon auf große Mißſtan de geſtoßen. 
fh revolutionären, kommuniſtiſchen Zwecken dienſtbar e Sn nien Mitteilungen zu dieſen TE Lynchjuſtiz. 
au 2 er 22 Daß Nö 111 Monue, 9 209 band ee de werben, eit unferer erfien grsung, aljo feit Varſchan 5 8 . 17 7 N 5 
eine re reitbare emeinde 1] abef ausgerechne Jahren, alle Fragen, die unſere ongreſſe angehen, Kreis Lipno. tjt es anläß 2 
der Pazifiſten bedient hat, wird in eingeweihten Kreijen gans gleich, ob es ſich um die Einladung, die Organiſation, = der vom Sohne des Gutsbeſttzers erſchoſſen worden Er 

t Recht als beſonders witzi d als ein f te A en e ii hlid vom vorbereitenden Aus- Bauernrevolte gekommen. Nach dem Begräbnſſſe dle 
mit Recht als beſon erswistg un Ra f denne hit entiehieden und behanbelt, ſechs gleichberech⸗ Bauern in das Hus des Gutsbeſitzers ein und 
ner Triumph empfunden. Die durch den Weltkrieg und tigten Mitgliedern beſteht, die je eine Nationalität ver. Wohnung. Der Beger war mit feiner Familie 
hernach durch das Narrenſpiel von Verſailles überall] treten. Dabei ift feſtzuſtellen, daß die zahlenmäßige Stärke der Warſchau abgerellſt. Die Polizei hat die 
entfeſſelten nationalen Freiheitsinſtinkte der unter⸗ gnare Lein ene . nett bei ihrer Vertretung im | verhaftet. 
jochten Völker vor den Moskauer Siegeswagen geipannt| iden, die deutſchen, die jüdiſchen, bie ſloweniſch⸗kroati 
zu ſehen, gibt ein Gefühl berechtigten Stolzes, wie man en 4 50 pierra ni 
es der Komintern nachempfinden kann. Das Verdienſt einen Ber * 

2 272 2 treter. 

daran wird freilich nur durch die Tatſache geſchmälert y 
daß die Sie i er 15 achte d k s Welt 177 5 A d ur ah fluſſe der einzelnen im Ausſchuß vertretenen Nationalitäten wohl mann habe durchaus nicht unecht, wenn er S ei 
eigene Torheit der kommuniſtiſchen Minterarbeit|iht die Rede fein, Dieſes Hefte mehr, da die Leſchlüſfe un- |lanbbeiekung bei der gegenwärtigen Lage, ſchlan 


i l : eres Ausſchuſſes bekanntlich tets. male bedeute, und daß ipie Mitarbeit Deutſchln 

allerorten jede nur denkbare Erleichterung geſchaffen den. Was nun bie i r uffn ra Fa Friedenswerk ſich mit ihrer Anbfrediierhaltung, EN 

haben. Die Komintern lebt mindeſtens zum großen Teil teift, fo een ia, ‚fir nie nidt nur bie Gruppen der einen ringen laffe. Age vernünftigen Franzosen daß 
a 


von der Narrheit ihrer Gegner. Jedenfalls reibt man 


ſich in dem Rieſengebäude an der Moskwa, von dem aus Gruppen ue Rs i a ; 15 iger 
N d 1 k 8 „Nutzen ziehen würde. Nichts fei jtedoch wenig 
ſchon ſo viel Unruhe in die Welt hinausgetragen ift, be⸗ nalität N e Ausnahme Faden ki a 1 be ein Snterejje daran, Sehen und e 
haglich die Hände und ſieht die Saat über Erwarten Anzahl von Gruppen, die mit örtlichen Verhältniſſen beſonderer möglich zu ae e umg gewiſſe Anselegenbe 
fruchtbar aufgehen . Bien Art zu rechnen haben.) So wurde die Autonomie 3. B. auch von Gegenleiſtungen zu erhalten. Wei dieſer M 

> 2 úz den bolniſchen Gruppen Lettlands, Litauens und der Tſchechy⸗ 


Preſtigekopſſchmerzen. 
Der „Rais Przeglad“ bringt einen bemerkenswerten Artikel 


über die polniſche Anleihe, der ſich „Der Dawes la 
ein Muſter für be polnische Anleihe“ fin Aha In dieſem Artikel 


Das Verlangen der amerikaniſchen Bankiers, daß in den R. 
der Bank Polski wier Vertreter des Muslandelapiiate Fugen me 


auf Man in Paris immer von dier Auffaſſung au 
en re EN ir ae oa peit Operatiom fei, aus der kt i 


2 


weder Biktende noch Verteidiger, TN, 
Parteien, die einen Austauſch N 3 die 
Wen würde ſehr wohl guerit, fagen können, aber sah 
um den Abmarſch der Franzoſen g" beſchleuf em i 
ölifhe würde ebenſowohl zuerjt jagen de einen 
verlange. Ein derartiges Vorgehen wür den wor 
Vorteil haben: zunächſt würde es Frankreich iche Entf 
Geſte geben, die für „ nde eusopan nation. 75 
günftiq fei, dann würde es die Weutiden is jei gen 
Miniſter in die größte Verlegenheit bugingen, un m 


Eine Unterredung mit dem Staats- 
präſidenten. 


Der Kernpunkt — die Minderheitenfrage. 


Die Neuyorker Telegraphenagentur „W ociated Preß“ brin 
folgende Depeſche aus Warſchau⸗ „Der anne amerikaniſ 

Journaliſt Bernſtein iſt während der Oſterfeiertage vom 
Staatspräſidenten Wos cieti in Spala empfangen worden und 


das, was Streſemann begreiflich machen wolle. 


räſidenter ; , würden, hat den Widerſpruch einflußreicher Perſönlichteiten ı Titer 0 
hatte mit ihm folgende Unterredung: „Polen ninia den polen herso y Koi gerleneceiten in G d Wi f ts rote de 
rieden, denn ein Krieg würde unſere natürli itfaltun Y. rgerufen, obwohl, wie es ſcheint, einige Miniſter die egen den t Q ip riii! 
aufhalten. Wir Halten Aang Heer gun Zwecke 1275 Br polnijche Delegation in Amerika den Vorſchlag der Kapfta⸗ 3 ; iq f und gorii 


liften annehmen hießen. wiſſe Mitali 15 Der ehemalige belgiſche Miniſterpr äſtdent mel, auf Gi 
i e ie Mitglieber bes Mabi Weltwirtſchaftstonferenz in Genf, The unis, hielt ag es 
der luxemburgiſchen Handelskammer einen inter 
wirtſchaftlichen Wirrwarr undd die 
ſchaftskonferenz des Völkerbundes. N 
Theunis ſchilderte in großen Zügen 
ſtände nach dem Kriege, die Inflation ur \ 
industrielle Zerrüttung jei fo liefgehend yin 
Völker, die ſich im Kriege jelbit genügt 
nach dem Kriege dies tun zu können. DR zu zahlre 
Wege jedoch nicht zu erreichen, weshalb m irt 
zöllen griff, die zu einem ausgeſprochenen imitt 
mus führten. Hiergegen hat man als Ü 
nationalen Wirtfhaftsablomm 
nicht mit Kartellen und Truſts zu verwechſe 
hierbei auf die Rohſtahlgemeinſchaft hin. 9 
85 aber noch ſchlimmer als diejenige der 
chaftliche Nationalismus greife immer wei gr 
Europa zugrunde richten. Die Hemmunge 
Ausfuhr⸗ und Einfuhrbeſchränkungen ſeien ie 
die Zollhemmungen. Daher verſchiebe ſich l. 
Handelsumſatz fortwährend zuungun te 
zugunſten Amerikas, das z. i U 
mehr an fih reiße. Die freihändleriſchen Län 
land und Holland, erhöben einen Durch 
5 v. H., Oeſterreich, Schweden, die Schweiz und Ki 
von 10 v. H., Frankreich und Deutſchlan 
15 v. H. hinan, während Amerika, das ſich ſelbſt 
Schutzzölle beſttze. 


digung und zur Aufrechter haltung des Friedens 

im Sinne der Reſpektierung der beſtehenden Verträge. Manche 

Leute meinen, daß der Marschall Pilſudski fid mit militariſtiſchen 

Plänen trage. Es iſt nichts ſo unwahr als ſolche Be⸗ 

hauptu ng Ich fenne den Marſchall ſchon ſeit mehr als drei⸗ 
Ja 


und da 
Eiger beigegeben würde (Conſeiller), ſondern a Deutſch⸗ 
land hat ſchwere Bedingungen des Auslandskapitals 


Das Blatt behandelt dann dieſe deutſchen Bedingungen und 
ftetit 0 belgi ſchen Anleihe e indem 48 heißt; 
„Die Bedingungen der belgiſchen Stabiliſierungsanleihe find 
etwas günſtiger als die Bedingungen der Dawesanleihe 
für Deutſchland. Das Bankhaus Morgan und das Syndikat 
der Großbanken, die die belgiſche Stabiliſterungsanleihe zeſchneten, 
verlangten nicht ihre Vertreter in der belgiſchen Emiſſionsbank, 
diktierten aber auch Velgien ihre Bedingungen.“ 
Im Zuſammenhang damit wird nun vom „Naſz Przeglad“ 

auch der polniſche Dawesplan erörtert: 7 

„Wie der Dawesplan für Polen ausfieht, das weiß man noch 
nicht; denn die n tut 92750 daran, daß fie die Verbands 
lungen mit den ausländiſchen Kapitaliſten in Geheimnis 
hüllt. Aber die Teilnahme ausländiſcher Kapitaliſten im Aufs 
ſichtsrat der Bank Polski in der Zahl von vier Vertretern iſt weit 
leichter annehmbarer als der ſeinerzeit Hjalmar Schacht gemachte 
e oa 1 70 erg e ai 
nahm. Der Rat der Bank Polski ſetzt ſich aus zwölf Mitgliedern 7 05 ; j 

uſammen. Selbſt wenn da der gerte Teil der Mitglieder aus M W e e 
ertretern des Auslandskapitals heftünbe, wäre doch der polniſche met die Ka 1 1 N 
Einfluß vollkommen geſichert; und es ijt nicht zu befürchten, daß Kube en W Die belgiſch⸗lu emburgiſche an, 
die Vertreter des Auslandskapitals zu ungunften der pol weitgehende $ TEES A i Genf verlangte 
niſchen Emiſſionsinſtitution bzw. des polniſchen Ad A 


gleichberechtigt. Sie wird alle Tätigkeit zum Wohle des 
Landes tatkräftig unterſt üben, um die einzelnen 
Gruppen im polniſchen Staate in ein harmoniſches Verhältnis gu- 
einander zu bringen. Wenn Polen fo verfährt, erwartet es keinen 


i nb D sere ung fein, all inderheiten greide 
inneren e e e ed dies as Betting ber 
D äſident Mo aR niiden, Staates beitragen fann.” 
Präfidenten wi on mit beſonderer Aners 


f Jor 


a 


76 


22. April 1927. Voſener Tageb tatt. Beilage zu Nr. 91. 


— ne nn 


Ein „Wiriſchafttig er“ © etarntel. Woche arbeiten. Dabei könnte man bei entſprechender Politik ſelbſt landes und des 


Ben den Haudelsvertrag mi Deutſchland. 

falle zweiten Oſterartikel des „Kurjer Pozuanski“, der 
eier, von dem Gedanken an die deutſche Gefahr durchtränkt 
tt age im Wirtſchaftsteile des genannten Blattes. 


es: 


ł 
a 


i Zuſammenhang mit den in letzter Zeit umlaufenden 
eitje über das Thema des Abſchluſſes eines Handelsvertrages 
beſchland muß noch einmal mit Nachdruck hervor ⸗e obwohl keine Schuhfabrit im Inlande vollauf beſchäfti 
inge werden, daß die Frage der Regelung der Handels- iſt. Dabei iſt zu beachten, daß eine ganze Reihe ausländif 
N ft zu Deutſchland für uns auf einem ganz anderen! Fabriken dbollſtändig bearbeitete Schäfte als Halbfabrikat nach 
els ebt, als die üblichen Fragen einer Regelung der Polen ſchicken, wegen des niedrigeren gos und der Kontingente — —ů— 
er 1 . en daß m A . 15 5 1 an So wird 180 ee ee ums 
X 3 au eſonders behan ngen und ein erhebli 9 n 5 rbrau 
Kuh, a bedi An Konfektion, e Spezialität Deut Aus Stadt und Cand. 

3 ift, wurde im Jahre 1925 — 2 034 000 Tonnen für 62 190 $ den 21. April Š 

5 7 85 n 0 1926 — 704 000 ee hg 180 ofen, den 21. N 

ührt. Am Papier, wovon wir im ie Hülle und Fülle i rache. 

Ge⸗ Inden, inh imt Rab Ey 1 7 5 5 für ip 000 000 Be Wer hat nicht Wen e gehört? Ob 
+ aE fie aber jemand wirklich kennt oder zum Teil wenigſtens in ihre 

Geheimniſſe eingedrungen iſt, das iſt eine andere Frage, und doch 
hängt von ihrer Kenntnis die Verſtändigung unter vielen Men⸗ 
ſchen, beſonders unter Liebenden ab, wie man aus folgenden, dem 
Geheimnis der Briefmarkenſprache entnommenen Angaben er- 
ſehen mag. N 

Bunë t handelt es ſich um das Bekleben der rechten Ecke 


ſond 1 \ 
erh nicht minder dank 


ngen an 
Damm 


gezwungen, ihre $ 
entlaſſen. ag 
litäten der d 


denwär 
Ne der zweige auf ä i i i 
“ aD bi tot- 
tſchaf aß fin. und 3 = Kari, o wird damit gejagt: „Ich bin ſchon to 
Ry che ve E ig nach außen: „Komme bald!“, nach innen: „Ich erwarte 


ſtrengungen um eine Unabhängigmachung 
Wir warnen alſo vor einer 


ch teh 
Dich unendl. in ?“ 
5 He und Sur 
: „Wir w . ) 
san Gen En unja!” 8 


auf der Spitze 
um dich.“ Liegend 
berreifi 


Alle, die N 
| 0 ulſchlan > chen des 8 für 78 


8 
ie 
alte, Dur 
h, ttes f f € 1 ; 
een nee.) Parteitag der Sozialiften in Lyon. 
ene P. Die Ve dlungen des ſozialiſtiſchen Parteitags in Lyon 
werden in Ports fajt Gg, hauptſächlich von der Rechten, 
natürlich auch von den Kommuniſten, mit ſpöttiſcher Ueberlegen⸗ 
eine Zur heit verfolgt. Wie es der Wellengang des innerpolitiſchen Ge⸗ 
des and ch 5 chehens in Frankreich mit ſich bringt, iſt der Einfluß der 
ä enſentſchiedenen Linken, vor allem ber Cogialiiten, gu it 
8 einem tiefen Wellental angelangt. Die talen 
richten, wie allerwärts, den Blick auch in der Frage 
e nicht auf die Gründe einer Entwicklun 


— nach innen: „Wir müſſen uns aus ſpvechen. 


dwirtſchaf 
t 8 wußten Stunde an den bewußten Platz! 


legung geben und dem 
Geheimniss, von de 


influß deiner Umgebung, die unſere Lie be nicht will!“ 

die iea yi aufrecht mitten im 
Briefe: „Du biſt mein He , verkehrt: „Du warft mir 
einmal alles. Und heute?“ ufrecht mitten auf der 
Rückſeite: „Nie werd' ich dich vergeſſen!!“ Verkehrt: „Alles 
Böſe, das du mir angetan, ſoll dir vergolten werden!“ 


er hatte. Heute it das 
Eindruck von der finangpol 
lußter Regierungen. Vie 
il Pol 
| Blumen Herborgaubert, empfiehlt es ſich, auf die Geführlichleit 


en. Die Gogia- auch dünnere Wurzeln, deren Genuß den Tod ſchon in einer 
rheit bei ihrer vor⸗ 


e 

maligen bürgerlichen ellfreunden ausgeſprochen. er 
e Pere dieſes ehemaligen Kartellführers, ins 
r Poincarés macht auf viele Sozialiſten den Eindruck, 
damit die gemeinſame Sache endgültig verraten ſei. Ein Teil 
der Sozialiſten ſtellt auch die Forderung auf, daß man ſich mit 
den Kommuniſten e müſſe. Noch liegt hier 
kein % is her Sep ; — 1 ahan, 2 die Gegen jate eigen, 
wie weit die fogialifti N mandergezogen und wie jehr 
es an der Since politiſchen Willens mangelt. ss 


Die Sozialiſten und die Rheinlandränmung. 


Erklärungen Dr. Breitſcheids und Leon Blums. 


i davon i arig, 19. April, Auf dem Bankett des Kongreſſes der ſozia⸗ 
a Page m Ugischen Partei in Lyon erklärte heute u. a. der Reich zagsabge⸗ 


b äbenb 11 Werte ftill liegen, daß 
L eliti find, n 184, die Br vier Tane * ordnete Dr. Breitſcheid, die Räumung des Rhein 
i O amanan —— —— — 


mung der Glieder, iſt mithin eine der gefährlichſten Giftpflanzen. 
Ebenſo gefährlich iſt der gefleckte Schierling, der an dem 


F} — —— — 
aus ni uftmütig war. Er begann mit Proſpekten und endete 


. g i Zwangigjährige den Reflex des kragiſchen Ich in der Jork auf 

i mit Ge n. Der ünfundzwanzigjährige diſtanzierte das D i 8 

der . ale Neumann, Jahren aog e 1 & 1 daß | Objeft unb sin e ergene, Bert, EB 
77 1 e eiltpreisträger und Dichter des 1 € im For je größer ſcheinbar der Abſtand zwiſchen ſich und den Geſtalten, A 
„Patrioten“. | mitt dei , gum echen Male, bon der vie iie e eee 

ich der Poſener Meſſe beranſtaltet der Ver⸗Landſchaft wie 5 angen. Seit jener Zeit ei 5 Dämonie, der Dialog innerhalb des 


ür Handel und Gewerbe im großen 


; b 2 s 
San d ch ſetzt wieder im Süden. A Hemas wird immer betonter und bedeutungsboller, letzte 
Fee ® Zoologiſchen Gartens abends 148 Uhr eine 


nen nicht geringen Teil] Spannung und Höhepunkt der tragiſchen Verknüpfung wird von 
rug. 1915, krank und Menſch zu Menſch ausgeſprochen. Schiller, Klei u. Büchner: 
je. 1917 ent⸗ das dramatiſche Dreigeſtirn des jungen Menſchen fließt für ihn 
vom Lächeln und in die Gloriole der drei epiſchen Götter über: Kleiſt — Stendhal 
en „Die Heiligen“, Flaubert. l 
eſchichtenbuch „Rugge“, ſage : 
aang zu werden. |wındung des Epiſchen bedeutet. Ich liebe die erzählende Form, 
chtungen alter und 
epiſche Arbeit aufge⸗ 
ng „Lehrer Tauſſig“, 
die Erzählungen „Der 
r Teufel“ und 


. ng. eg Pe 1 eom 

mit einem der beiten piele der en⸗ 

yet mt dem Drama „Der Patriot” von Alfred 

40. Mae nn: Das Werk wird in Verlin bereits zum 

lichen a telt unb bedeutet einen pama akherat 

die Au üble. Die Deutſche Bühne in Bromberg hat 
di 


b dlung 
perat in 
nden der 


Später erſchienen Uebertra 
neuer franzöſiſcher Lyrik. 
pane: Fee: erte d re 
192 oman „Di 5 

ate t und „Köni Haber, 19236 „De 


8 tung ganz hervorragend einſtudiert und wird 

N Meſſe zem Gaſtſpiel der Poſener Bevölkerung und den 

A gäſten einen ganz auserleſenen Genuß bereiten. 
Die Schriftleitung. 


auch den Mut 8 Tragödie ſpielen zu laſſen, 
heater zu ſchreiben, Schickſal und Spiel mit meinem alten PIENI 
f des Reſpektes au verbinden und das Leben, das ich he roiſch 
ſehe und liebe, auf die Sz 


ene zu ſtellen. 


N atriot“. j 
E Meini ® Lebensſftizze. das erſte Drama „Der ‚a = i M Vielleicht bleibt dieſes Leben leben. j 
ne Jahre die heutige Generation der Dreißiger ift älter achſtehenden Beitrag: „Weg zum Drama“ 5 RN 
e nicht pi der Krie N ſie age ar Wann. . a Gedichte hat uns Alfred Neumann s 15 5 K En 
i e Einberufung als Rekrut, ſondern den Anjturm anläßlich der Wie Aufführung feines Dramas „Der on Alfıed Neumann. 
ckſals zu einer Zeit, in der das perſönliche Patriot“ freundlichſt zur Verfügung geftellt, wofür auch J. II. 
Borm zu ſuchen pflegt. Man hatte eine do an dieſer Stelle der ee Dank ausgeſprochen ſei. Arme Schritte wagten Freude ſei auf ihnen. 
; en bed zämpfen, verwechſelte gern die von aueh ie Schrifkleitung. Einen langen Gang, Denn ſie ſind im Leid, 
SS Ne ce des olulsten Lebens auf jede Mate role Alfred Neumann: Weg zum Drama. Nennen Bohlen: Ding um all det 
weiß Hlücklicher ern ; ; j und zehn Büchern Lyrik und Epik ſchrieb 5 nn 8 h 
eig 1 Alfred . auf die Bedeutung feines | ich 5 . den „Patriot“. Der tiefe Grund für Und die Wege drangen Da Sonntage ſchienen. 
a er 6 din und bezeichnet fih jeibft als einen thpiſchen | Toldhes Zögern war der Nejpeft pop oem 8 e ee dec „ Gott, komm wie ein Regen 
EI, © sort des jungen Dichters it Lauten. Reſpekt ijt eine noble Art der Liebe. Es war eine beſinnliche] And die Menſch en hangen Ueber jene, die 


a ſelbſttritiſche Neigung, die das äußere Leben ſchon ziemlich! Auf dem Kieſelſtein. 


Terellen. Jedoch verlebte er nur wenige Erich, wenn auch nur r zwei Jahre zum dramaturgiſchen a 


An Dir brennen: ſie 
chen und kam dann nach Berlin. Dort 


i um l ; À f Leben und find ni 

in 5 erlin. ri 31920, München, Kammerſpiele), die aber innerli „Menſchen, Menſchen bangten ; ue 
ich das elterliche Haus bend Aonfiteide in 85 Hark, a aim bon der, Entfäufchung 5 der ſeltenen Vegeiſte⸗ Um die Wegen en „ 98 
sch die ſcharfe chuldiſziplin. Durch einen Bu- 1 durch das zeitgenöſſtſche Theater zur haſtigen Aeußerung m bie Wege wantten Gott, fei ihnen Freude, 


verleitet werden zu können. Es war eine ſo innerliche Bemühung] Uebermenſchlich mit. 


eumann im Jahre 1913 nach München, wo er 


Denn ſie wiſſen nicht, 


S x 8 2 x 
WM kudium im Verlags gti Er N. den tragifhen Menſchen, daß an die dramatiſche Form zu⸗ Daß 8 
lang beer uch in Ser, balhon, des een gag nich einmal gebasl wurde, fonbern daß Sieg vere ee hell mie das Mia. 
in lebte in der Atmoſphäre des Buches, die durch ſucht wurde, die dem Schaffenden am nächſten war. So fing der Gott und Licht, kommt beide! 


* 


ee 


ER 


A ; frijde Blüte wird zum Beiſpiel von keiner Kuh 
wäre die Gerbinduſtrie, die ſich geſund ent- 0 fo ſcharf ätzend, daß ſich bie 
dem Rückgang preisgegeben, wenn i getei ? nger babon leidt entzündet. Der Oleander 
tſchen dieſelben Bedi 3 ie wenigitens, enthält in Rinde, Blättern und Blüten ein tödlicyes Gift, ift daher 
e 


EI 


Zeit Schoten, die ebenfalls giftig find und beſonders eine Gefahr € | 
für Kinder bedeuten, weil dieje die Schoten mit Vorliebe zum Oberverwaltungsgericht in Warſcha 


Munde führen. 
Der deutſche Frauentag in Bromberg. 


Am 6. und 7. Mai werden ſich in Bromberg deutſche Frauen 
von fern und nah, aus Stadt und Land verſammeln, um darüber 
zu beraten, wie ſie ihre Pflichten ihrer Familie, insbeſondere ihren 
Eine jede Zeit ſtellt neue 
Aufgaben. Der Selbſtändigkeitstrieb der Jugend, die mancherlei 
Gefahren der Umwelt, bedrohen das heranwachſende Geſchlecht, 
ſuchen den Einfluß des Elternhauſes zu zerſtören. Wie man dieſen 
Gefahren am beſten begegnet, wie man die Bande der Familie 
feſter knüpft, darüber wollen Mütter aus dem reichen Schatz ihrer 
Erfahrung zu den deutſchen Frauen ſprechen. Auch die praktiſchen 
Fragen der Berufswahl, wie ſie durch unſere Verhältniſſe bedingt 
find, die Ausbildungs- und Erwerbsmöglichkeiten für unſere Töchter 


Kindern gegenüber, am Leiten erfüllen. 


ſtehen zur Erörterung. 


Die Eröffnung der 10. Ausſtellung „Häuslich 


Kun ft“ am Nachmittage des 10. Mai bietet zugleich Gelegenheit, 
die Erzeugniſſe weiblicher Kunſtfertigkeit kennen zu lernen und 
auch den aus den Kreiſen des gebildeten notleidenden Mittelſtandes 
ſtammenden Heimarbeiterinnen neue Abſatzquellen zu erſchlie ßen. 

Der mit der Eröffnung unſerer Ausſtellung verbundene Ge⸗ 
ſellſchaftsabend bietet der Bromberger Frauenwelt Gelegen⸗ 
heit, im perſönlichen Gedankenaustauſch die Eindrücke der Ver⸗ 


handlungen zu vertiefen und ihren Gäſten näher zu treten. 


Die leichte Iſabell. 
Operette von Hans H. Zerlett. Muſik von Robert Gilbert. 
Am Mittwoch, 27. d. Mts., 
Deutſche Kulturausſchuß im 9 
giſchen Gartens ein Gaſtſpiel der „Deutf 
Zur Aufführung gelangt die Operette 


en Saale des 
„Die leichte Iſabell“, 


eine ſehr viel geſpielte Neuheit iſt. Karten find 


handlung zu haben. Es wird darauf aufmerk 
der aN 5 ee 
vormerken laſſen. (Siehe auch Anzeige.) 


„Der Patriot“. 


Anläßlich der Poſener Meſſe veranſtaltet der Verband ür 
Handel und Gewerbe am Donnerstag, dem 5. F 
abends T% r im großen Saale des Zoologiſchen Gars 


tens eine Feſtaufführung. Dazu 
Bromberg verpflichtet worden. 5 
„Der Patriot“ von Alfred 
Bühnenwerke der Gegenwart. Alfred Neumann ift für 
tung mit dem Kleiſtpreiſe ausgezeichnet worden. 
an dieſer 8 re 28 A 
ers in unſerer Zeitung. Die Preiſe der Plätze ſind wie folgt f 
gelebt: re ſerbierter Platz 6 zl, 1. Platz 5 P 1 

Platz 2,50 zl. Der Vorverkau 
einsbuchhandlung ſtatt. (Siehe Anzeige.) 


Wiederaufleben des Gneſener Pferdemarktes. 
Der traditionelle Gneſener Pferdemarkt, 


die ſe 


höhe von ungefähr 1000 


auf dem Sokoölplatze ſportliche Darbietungen. 


äſidenten Barciſzewski. 
Die Programm eröffn 
Noten (15. "Wlonehr 


8 b. olgte 
Wa Aalen: 155 Be Geber pe 

genwe b für x iper 
; er wurde dem Gra 

ielzhuski auf Iwno 
Ueberreichung der reife durch den Staroſten folgte eine 
gem der Hauptgewinne der Lotterie, und zu uß wu 
r Gneſener ftei ein Raut beranftaiiet, 


Copyright by Carl Duncker Verlag, Berlin W. 62. 


Das haus am Nebelberg. 


Roman von Helene Kaliſch. 
(35. Forſetzung.) (Nachdruck verboten.) 

Wie ein blutiger Hohn erſchien ihm ſein bisher ge⸗ 
übtes Amt... Er, der öffentliche Ankläger, der die 
Schuldigen zur Verantwortung zog, er ſtand ſelbſt vor 
einer dunklen Tat, die er in ſich fühlte als eine Gewalt, 
eine ungeheure Spannung, die ſich entladen mußte. Es 
war Vermeſſenheit, zu richten. Jeder wurde von ſeiner 
eigenen Not und Notwendigkeit getrieben, hatte letzthin 
alles, was er tat, nur vor ſich allein zu verantworten. 
Er war ein Mörder, wenn auch die Tat noch nicht ge⸗ 
ſchehen war — ein täppiſcher Zufall ſie verhindert hatte. 

Nein, nicht verhindert, nur in eine andere Richtung 
gelenkt — das ſcheinbar Sinnloſe wurde zum deutlichen 
Hinweis. Wo lag die größere Schuld? ... Was lag 
ihm im Grunde an jenem Menſchen — dem Liebhaber 
„Oh ja, es wäre leichter geweſen, ihn zu erledigen 
Jetzt war es viel, viel ſchwerer . 

Neigung macht knechtiſch, hatte Kant geſagt. Wolter 
murmelte die Worte vor ſich hin und nickte dazu. Weil 
er an dem Weibe hing, hatte ſich ſein Haß auf den Neben⸗ 
buhler geſtürzt. Und doch war es Marlene, die ihm das 
Schimpfliche antat, die ſich würdelos weggeworfen und 
ihn jo entſetzlich elend gemacht hatte. Sie mußte 
ſterben!l . Mas ging ihn der Burſche an? Er war 
er erſte, dem ſie gefallen hatte. Oft genug hatte 
irgendwelch Peobadtet, daß ſie Männer bezauberte, ohne 
geheimnisvoll ap der Koletterie. Sie bejak das 
keiten zu ver enten — fie war die Frau, die Selig⸗ 


beſitzſicheren Freude ha 17 8 Na einer kleinen eitlen, 


ſehen und war überzeugt gewesen auchesmal mit ange- 
heimlich bewundernde Bite ne ñe alle, die ihr 


ihr bedingungs⸗ 


abends 7½ Uhr veranſtaltet 4 

0 

n Bühne Brom ig 
ie 


j 3 2 Preiſe von 6, 5. 
3,50 und 2,50 z} im Vorverkauf in der Gvange ‚len Vereinsbuch⸗ 

À am gemacht, daß 
wegen die Poſener Bürger ſich rechtzeitig 


5 die „Deutſche Bühne“ 
ur Aufführung gelangt das Drama 
eumann, eines der beſten 1 a 


: ir verweiſen 
auf die genauere Würdigung des FL 


8,50 z! und 


findet in ber Gbangeliſchen Bere Tu 


der in dieſem 
Jahre geſtern zum erſten Male ſeit dem Kriege ſtattge funden hat, 
verlief recht wirkungsvoll. Neben dem Sokôlplatz fand geſtern 
eine Schau und Auszeichnung von Bauernpferden 
ſtatt. Es wurden Geldpreiſe an die Pferdezüchter in der Geſamt⸗ 
Zlothy verteilt. Darauf wurden 16 Pferde 
für die Pferdelotterie ausgeſucht. Um 2 Uhr nachmittags folgten 
Auf der Tribüne 
ſah man u. a. den Wojewoden Grafen Bninski, den Stellver⸗ T 
treter des Kommandierenden Generals, General Taczak, den 
Präſidenten der Großpolniſchen Landwirtſchaftskammer v. Szul⸗ 
ezewski, den Vorſitzenden des Großpolniſchen Renn vereins, 
Zychlinski, den Staroſten Lyskowski und den Gneſener 


eine 
ffi- 
der erſte Preis zuerkannt. Nach der 
ichti⸗ 

in 


Marlene zu weden, 
Ko 


— Poſener Tageblatt. +-— 


x Ein wichtiges Urteil zur 
u. 


net. 
quellen fließende Einkommen nicht 
nicht ganz genau feſtgeſtellt iſt. 


Geiſtesarbeiter. 


heblich weiter ſinken, wenn erſt alle geplan 
giſtrats in Angriff genommen ſein werden. 


Herbſte die Rede. 


e] beit hatte die Feuerwehr den Kahn gehoben. 


zyüskiego (fr. Viktoxiaſtraße) überſchritt, 


geſchufft werden mußte. Sein Zuſtand iſt ernſt. 


halle des Stadikrankenhauſes übergeführt. 


einmal an der Tagesordnung; 


Diebſtähle verzeichnet der letzte Polizeibericht: aus den 


Gartenſtr.) ein Korb mit Säcken alten 
80 zl; aus einer Wohnung Buterſtr. 15 ein 
und 3 Ziegenfelle im Geſamtwerte von 100 zt. 


Meter geſtern früh. 


* Winden und bei bedecktem Himmel 11 Grad Wärme. 


Vereine, Veranſtaltungen uſw. 


Evang. Vereins yaus: Uebungsſtunde. 
Sonnabend, 23. 4, 7 Uhr: Turnen. 


enen. 
Sonntag. 24. April. Evang. Verein 


junger Männer. 7% Uhr: 
Bereinsverſammlung. 


Ruderklub Neptun, Poſen, E. B. Sonntag, den 24. April, vor- Sta 
ichwald und zurück nach dem 


10 Uhr, Anrudern nach dem Gi 

Boots baus, dortſelbſt gemeinſames Frühſtück. 

Montag 25. April. Evang. Verein junger Männer. 8 Uhr: 
Poſaunenchor. 

Mittwoch. 27. April. Evang. Verein junger Männer. 8 Uhr: 
Poſaunenchor. 

Donnerstag. 28. April. Evang. Verein junger Männer. 7% Uhr: 
Geſanguunde, 8 Uhr: Bibelbeſprechung. 


Sonnabend, 30. April. Evang. Verein junger Männer. 7 Uhr: 
urnen, 


Ans ber Wojewobſchaft Poſen. 

„Bentſchen, 20. April. In letzter Zeit wird hier eine Maſſen⸗ 
rückkehr polnifher Arbeiter aus Frankreich beob⸗ 
achtet. Die ausgehungerten Menſchen legen die Reife wegen Mane 
gels au Mitteln zu Fuß zurück. Ein Teil der Rückwanderer verfällt 
wochenlanger Haft wegen unrechtmäßiger Grenzüberichreitung. Ane 
dere wieder ziehen betteinb von Haus zu Haus. Dieſe Bettelei ift 
eine ſchwere Plage für die hieſige Einwohnerſchaft. 

Zuchthaus ver⸗ 


„Bromberg, 20. April. Der zu 16 Jahren 
urteilte Bu rater Waclaw A towica verübte in der Nacht 
im biefigen Gerichtsgefängnis 
erhängte. U 


um Gonnabend in feiner 

elbjtmord, indem er ſtammte aus dem 
e 585 und pen wie ſ. Zt. . b wegen e en 

inbruchsdiebſtähle Banditenüber t Strafe 
ee worden. vg 155 
* Gnejen, 20. April. Inſtalliert wurde am 2. Feiertag nach» 
mittags der neue Kanonikus Leon Furmanowicz in Gneſen, bis 
dahin Propſt in Modliſzewko. | 

* Inowroclaw, 20. April. Am 10. d. Mts. fand hier unter dem 

Vorfitz des Bezrkskommandanten von Thorn eine 
los verfallen gemejen wären, 
währen verheißen. - 


Und doch war das Unausdenkbare geſchehen! . 


Der kleine Bach ſchwatzte und plätſcherte. Manchmal einmal erlebt 
klang durch das helle Rieſen und Rauſchen ein dunkler ſaßten die Erinnerung an den Wachtraum, 
glugſender Ton, wie aus geheimnisvoller Tiefe heraus⸗ ein paar Stunden geträumt hatte — 9 


quellend. Stimmen waren es, die im Dunkel der Nacht 
zu dem verſtörten Mann redeten — lange Zeit. 

Endlich erhob er ſich, wie ein Betrunkener ſchwan⸗ 
kend, und ging ins Haus. Leiſe kr: Pi die Treppe 
empor und Ta mit kaum hörbaren Schritten auf dem 
läuferbedeckten Gang bis zur Tür, hinter der ſeine Frau 
ſchlief. Eine Minute ſtand er ſchwer atmend. 

Als er die Tür öffnete, gab es ein leiſes knarrendes 
Geräuſch, er trat ins Zimmer und blieb wieder lauſchend 
ſtehen. Der Luftzug ließ den leichten Vorhang des offen⸗ 
ſtehenden Fenſters aufflattern ... Der weißliche Shim- 
mer drüben war das Bett. Leiſe bewegte er ſich darauf 
gu: Er fah nichts von der Schlafenden, lauſchte auf ihren 

tem, der ſo leiſe ging, daß er ſich herabbeugen mußte, 
um ihn wahrzunehmen. And wie der warme Hauch ſein 
Geſicht ſtreifte, wurde ihm ſo jammervoll weh, daß er 
in ſich n Er richtete ſich wieder empor, um⸗ 
faßte die 3 feſter und taſtete mit der Linken nach 
der kleinen Lampe auf dem Nachttiſch. Er mußte Licht 
haben, und wenn ſie erwachte, ſo würde es im ſelben 
Augenblick wieder dunkel um ſie werden. 

Der Lichtſchein zuckte auf, floß, durch einen lila⸗ 
farbenen Schirm a über das Bett hin 

Sie lag gerade ausgeſtreck ; 


über ihrem Körper. An deren oberem 


Steuerveranlagung fällte das 
Die Steuerbehörde hatte 
einem Zenſiten nicht nur das Einkommen aus ſeinem Beruf, ſon⸗ 
dern auch vom Verkauf von Brillanten aus ſeinem Privatbeſitz, 
von angeblicher Vermittlung von Wohnungen und dergl. berech⸗ 
Das Oberverwaltungsgericht entſchied, daß das aus Neben- 
zu beſteuern iſt, ſofern es 


X 2867 Arbeitsloſe hat zurzeit Poſen, darunter über 1000 
Die Zahl der phyſiſchen Arbeiter wird noch er⸗ 
ten Arbeiten des Ma⸗ 


X Perſonalnachricht. Der Präſident der hieſigen Poſt⸗ und 
Telegraphendirekt on. Dr. Urbans kk. wird, wie der „Dziennik⸗ ers 
fährt, in gleicher Eigenſchaft nach Lublin verſetzt. Von einer dere 
artigen Verſetzung zu Beginn dieſes Jahres war ſchon im vorigen 


X Geſunken war geſtern nachmittag hinter der Eydinabrüde ein 
Kahn des Sportklubs des Kani-Öymnaliums, Nach einſtündiger Ar⸗ 


x Schwerer Unfall. Geſtern vormittag gegen 9 Uhr wurde 
der Bezirksrichter Zembrzuski, als er die ul. Sew. Miel⸗ 
von einem Laſtkraft⸗ 
wagen überfahren und verletzt, jo daß er in das Stadtkrankenhaus 


X Kindesleichenfund. Auf einem Acker an der ul. Grottgera 
Cr. Liebigſtr.) wurde geſtern die ſchon ſtark in Verweſung übergegan⸗ 
gene Leiche eines neugeborenen Kindes ausgegraben und in die Leichen ⸗ 


X Diebſtähle. Kloſettröhrendiebſtähle find neuerdings wieder 
fie würden zweifellos unterbleiben. 
wenn die Diebe nicht ſtets ihre Abnehmer finden würden. Palhe 
ufern 
Glogauerſtraße 72, ul. Wozna 19 (fr. Battelſtr) und ul. wierzys 
niecka 8 (fr. Tiergartenſtr.). Ferner wurden geftohlen:; geftern gegen 
abend einer in das Haus ul. Strzatowa 3 (fr. Schießſtr.) gehenden 
Dame von einem 17 jährigen Burſchen eine Handtaſche mit 20 zt und 
5 Schluſſeln; vom Boden des Hauſes ul. Matejli 65a (ir. Neue 
Na uſw. im Werte von 

eppich 1.50 und 2.50 


& Vom Warthehochwaſſer. Der Waſſerſtand der Warthe in 
Poſen beirug beute, Donnerstag, früh + 3,48 Meter, gegen + 3,85 


Vom Wetter. Heut, Donnerstag, früh waren bei heftig 


Freitag. 22. April. Berein deutſcher Sänger. Abends 8 Uhr 


Sonnabend 23. April. wang. Verein junger Männer. 7 Uhr: 


außerordentliche |mitalreder um Beihülten gebeten werden. — Als na 


den Nacken, er hatte die Tür offengelaſſe das 
„ſrannen über ihn hin. — Wo, wann hatte i Gery 
And feine  flatternd® on ew 


Schreibſtuhl zurück. ünn, 
Alſo jo iſt's gemeint?. Er 1 fil "i 
ohne war plötzlich in ihm mit einem Ruck tit, m 


den wenn in einem | 
Tain Ps zur Seite geneigt. Glatt, faltenlos lag Schlage alle Maſchinen ſtillſtehen. 
die ne Decke 


Zum Bezug i 
unſerer Zeitung durch die Bu 


Vom 15. bis 25 d. Mts. nehmen alle Poſtansta te ald 
ſtellungen auf das „Bojener Tageblatt“ ür SA an DIE 
Der Beirag ift fogle onal, 
Der Preis für den 72 9% 
2 Monate 10 BHN | 


Mai und Juni entgegen. 
nächſte Poſtanſtalt zu zahlen. 
beträgt 5 Bioy 36 gr für 


einſchließlich Beſtellgebühr. 1% beſtell fie 1 
Wer die Beitung monatlich beziehen will, en 
bis zum 25. d. Mts. bei dem Bezugspoſtamt für den a 


Mai. Für den Monat Juni muß dann die Jau 
bis 5 Tage vor Monatsbeginn bei dem zuſtändig 
amt beſtellt werden. is zun 
Nur bei Beitellung und Zahlung V 9 des 
25. des Monats kann pünktliche Liefern, 
„Poſener Tageblatts“ am nächſten Mond 
gewährleiſtet werden. j 
Auch für Kongreß⸗ und Kleinpolen ift jetzt unm 
Poſtbezug zuläſſig. k 
Zahlung kann auf Poſtſcheckkonto Poznan 
oder unmittelbar an den Verlag des „Poſener 
blattes“, Poznan, ul. Zwierzyniecta 6, i 
Auf dem Poſtabſchnitt vermerke man: „Für Zeitung? u 
Sie erſparen fih den Merger über 90% % | 
bleiben der gewohnten Zeitung am Anfall m 
nächſten Monats, wenn Sie die Beſtellum ym 7 
Bezahlung des „Poſener Tageblatts“ bi 1 
25. d. Mis. nicht vergeſſen. 


o l 


fell“ 


Prva 
{ 


MR 
VBerſammlung der hieſigen Schauen verelh 1 
„Sirzelec“ ftatt, in der, wie der „Ruj. Bote“ berichtete m G 
wurde, die enmana aufzulöſen und die Hauptleitung i 
zu erſuchen, dieſen Beſchluß zu beſtätigen. Die AWS nt 
„Strzelec“ ift darauf zurückzuführen daß ſich innerhalb der eelt ji 
drei Strömungen bemerkbar gemacht haben, u. zw. eine a, 
ſozlaliſtiſche und eine kommuniſtiſche, die untereinander nicht han, Län! 
wollten. icit 1 

* Rifa i. P., 20. April. Die reformierte 9 Be 
zog am zweiten Oſterfeiertage im Hauptgottesdienſte Kr it 
der Kriegergedächtnistafel für ihre im Weiher 
fallenen 80 Gemeindemitglieder. Die Weiherede hielt gel 
D. Bickerich. Der Feier wohnte im Auftrage des P 
Konſiſtoriums der Geh. Konſiſtorialrat Haeniſch 
bei. Am erſten Oſterfeiertag abends gelang 

eee et 
m 


4 aH $ 
1 %% 
® 


5 i i 
Le ſaczynski e die 
nieczny eine 9 vorgenommen, bei der rten, 1c 
denſten Waren, die von de berg dug Wi 
eeoa wurden. 


u 
ne 
einem Verzeichnis, ei dieſem efinel. abgenommen a der 10 


ten die nächſten Einbrüche der Propſtei, der Poft 
druckerei O. Eiſermann. und 
* Rawitſch 20. April, Im Oktober. November 

1926 erließ das hieſige Staroſtwo Anordnungen hin 

Hundefperre, bie fih auf die Städte Jutroſchin, $ 
Sarne, ſowie den größten Teil der Ortihajten unſer in 
ftredte. Dieſe Verfügungen bleiben auch weiterhin ee 
Polizeibehörden find angewieſen worden, ftreng an ale 
u achten und Uebertretungen mit den höchiten Pol 
del und in ſchweren Fällen dieſe Angelegenheiten 
anwaltſchaft zu übergeben. 5 


Ritſchenwalde 19. April. Mit dem Diotorabe il 
Rogaſen—mitſchenwalde verunglückt tft der Kaufmann j 
Er begab fih zur Behandlung in ein Krankenhaus porene I 

Herr Karl Stern und deffen Frau, letztere eine ge mt 
walderin, aus Philadelphia, weilten hier auf Vef ra g! 

ur Renovierung der Synagoge einen Deiheren 105 
ieſer aber bei weitem nicht aus reicht, follen alle fr HAE 


ihr Geſicht ausſah. 
aren die Züge nicht 
unerweckbarer Ruhe? 


We, 
Ein kalter Luftzug blies vom Fenſter her Sch 1 


der wal 


Ewigkeiten? 

Und er tauchte in dieſen Traum ine 
an dem Lager geſtanden hatte, auf dem ſe fat 
gebahrt lag. Ihr ſtrahlendes, blü andern 
war erloſchen . .. Er ſchloß die Augen En 
Gefühl der Erlöſung die feine Tat ihm ſchene 
gleich ſtach ihn ein Schmerz wie ein Me 10 9 
Ein Schrei wollte ſich ihm aus der Lehm 
unterdrückte ihn, ſo daß nur ein dünnes melte au 
ſeine Lippen kam, wandte ſich um und 1 
Zimmer, ohne das Licht abzudrehen. = ihm 
ſeinem Schreibtiſch, kalter Schweiß Kanten. 
Stirn und rann in Tropfen von den Sch 9 ihn 
auf der Tiſchplatte lag die Piſtole und ia Get 
hatte ein hartes, höhniſches, unerbittliche, 11 
redete zu ihm — ganz deutlich klang K giel 
kleinen dunklen Mündung‘ „Ja, ja, we „ 
gut es, dir!... Mertjt du es endlich? i 

u es doch noch, wer zu viel iſt? te ſich in 

Er hob lauſchend den Kopf und lehn 


dent 
zurück, wi 


lärmerfüllten Fabrithaus 


Gortſetzung folat-) 


—+ Pofener YageHlatt. #— 


DER BESTE GUMMIABSATZ 


— 


Ae a berfandt. Bieles be ade Wellervorausſage für Freitag, 22. ‚April TE | 
N 0 en über aber wirklich nicht vor Freude. = Berlin, 21. ige Fortbestand des rajh wechſelnden Witte. de eee für Freitag, 22. April. 
f Ser Im Weiten noch ſtrichweiſe Regen und ziemlich Bofen. 5.16: Geſangstonzert mit Teilnahme von Künftlern 


der Poſener Oper: c Wp (Sopran), Prawdzie (Tenor), Urba- 
nowicz (Baß), sr; Beate den Opern „Straſzuy Dwór“, „Halka“ 
uſw., Lieder von Karlowicz, Zelenski und Paderewski. 

6% a Ma (ir (1111 Meter). 16—16.25: Weltgeſchichte. 16.80 

nderſtunde. 16.45—17: Funktechniſche Plauderei, 
125 Kammermufik. 20.15: Sinfoniekonzert aus der Phil, 
rmonie. 

Berlin (488,9 und 566 Meter). 15.30: re . und 
eee 16.30: Balladen, 17—18: Konzert. 18.30: Dr. 
offmann: and Sry in der deutſchen Literatur. 19.05: Joſef 
iener: Wiſſen Sie ſchon das Neueſte? Unpolitiſches aus aller 

Welt. 19.30: Dr. Arno S rokauer: Weltkulturen im Spiegel 


Sport und Spiel. 


Um die polniſche Schachmeiſte Geſtern wurde um 
6 Uhr nachm. das sweite en die Meiſterſchaft von 
Polen eröffnet. Das Protektorat hat bekanntlich der Marſchall 
5 be übernommen. Zur Grat a 7 9 1 e Ver⸗ 


ßen Näſſe nicht ausgeführt 
palig auf den Aeckern, was onders 

Schaden angerichtet hat; immer 
roten Gelen in den Roggenſaaten. Der hie- 
r erheblich geſtie gen, und die Welna führt 


die 
wi 
nA 


ihrer politifchen Formen. ie orientaliſche Dichtform. 20.80: 
für kene 11 en 50 e die 1 1 eee u) bie, r Funkorcheſters. 22.80—0.80: 18.18 
ir wer en 2 
SE wiete das Glück ie CWarſch 9 und Tartako geg reslan Dior Meter), 12: Mittagstongert, 


Hau). Die Partien Kolski (Lodz) — Towicki eee 
ſe und bauen (Lodz) — Biaje Warſchan) wur 

be Won brochen. Das Turnier wird vorausſichtlich drei Wochen dauern. 
E Kane Turnierteilnahme bolſchewiſtiſcher Reiter? An den inter⸗ 
Rh einen Hehe nationalen Reiterwetttämpfen „ die vom 27. Mai 
berje elb bis zum 6. Juni ſtattfinden, ſollen neben 8 und Fran⸗ 
; e zoſen auch Offiziere der Roten Armee teilnehmen. 

* Schwimmen. onn Rr aS amerikaniſcher 
R È 


18.019,90: Stunde der Technik. gi Der unbekannte 


"r gieleeenler (1250 Meter). 95. 1650: Dr. Bruft⸗ 
mann: Jer schal Wanderfahrten. 15.30—16: Einheitskurz⸗ 
ittene. 16—16.30: Bengt Berg: Die A 

ige Sa mi mit der Kamerg. 16.80—17: B. K. Gräf: Die Kunſt 
es chens. 18.30—.18.55: Engliſch 1 Fortgeſchrittene. 19. 20 
bis 1945: Wi r Vortrag für Aerzte. 20.80 Uebers 

tragung aus Berlin. 

EIEI Mir ie Da 5 Heitere 3 


19 
ünfkampfmeiſter! gewann der Weltrekord⸗ 
. Jonn eile 8 Überlegen die eh 
nfla iſterſchaft. Er wurde in allen fünf Wettberberben, 
die zu b treiten waren, Erſter. — Vierkötter und Gertrud 
Ederle, die Bezwinger des Aermelkanals, wollen einen Verſuch 
machen, den Rekord des Franzoſen Michels zu unterbieten. 


Rugby. Das Kae . Pee . „gegen Frankreich 


lei ren ftum in Den Vereinigten e von 
merita. } 80: vechung. 80— 
cher Abend. 24: Konzert. r 


22.20— 
N endete mit einem, Chege Stankreichs, pon Das Treffen |! Wien (517,2 und 577 Meter). 16.16: Rachmi Konzert. 
| a on ben fath, ma d dee Beet . 3 we are 
i van ttene. i ir An 
Rabdſport. Im e 2. 20: ‚Die 33 „Schauspiel in fünf Arten bon 


rif bjen. 
i Runotuntprogremm für Sonnabend, 23, Abril. 


Aus dem Vogein 
A. Mai 1927 findet in 


en und * e 
die Amateur- Siam 


8. Deutiäle land — Un 
iati, g eir ein Anderem zwiſchen Wr 107 


Warschau (ul p Reien). w 15: ne gen PEN EN 


um bie € e e jagt Dee hok 20.30: Kon mufi 
Teilnehmer find da noch Aus⸗ dert : Ta ge 
SR idungskämpfe . n einzelnen und Gewichts⸗ Berlin (4839 und 566 9232 12.80: Viertelſtunde für pe 
en 5 werde 


Buenos Kires wurde der ehe- Landwirt 16: Dr. Kane 0 am 5 85 Hori 


malige Europameifter Sees dem argentiniſchen namit; 


Krankenhaus des Roten Borer Campolo in can = 0 Su 2. leder. Dem Kampfe Fra: i 2 „ E a Sun; Sehen 72 
undung iſt ſchwer, aber nicht wohnten 40 000 a de no Spahg befindet ſich wohl 19,55: a) Künftler und Kon im el 23 
Wojewobſchaft Pommerellen, jetzt endgültig auf dem We 1 Bisher glänzenden Laufbahn. 40.85: 


Vom Schachleben. Das große Schachturnier in Bremen, an 
dem a „ teilnahmen, iſt jetzt beendet worden 


6 . e ein. iter Breslau (815,8 Meier). 1617.90: Radni rt. 17.30 
wurde mit Brin n mt AK ter nalik Dritte it ai 
e ee ke eee Fr, r und mi Bügerbeipreifung 18-18, 18—1 45; 8 10 18.501 85 1 85 


88 ee Meines bis 
2895 118 5 15 n feinem elne an ne gen 


rtl. Selbſtmord verübte am 1. Feiertag 
au —Schentau ein Mann. Man fand den 
ze auf ein totes Gleis geſchoben war, vor. Der 
ch mit einem Revolver das Leben genommen. 
we ſowie die Perſonallen des Toten konnten noch 
m 90 — Am Montag gegen 12 1 8 Im ein 
Witold Bartklewieg, So n 


eiten. 20,30: uſtiges Wochenende. Anſchließend „Der Mann 
Bei Regen”, Einakter von Arnold Lippſchütz. 22.00.80: Tanga 


— 


5 515.80: 
. er ee Pe. eh far 


vom Laufit erwar⸗ T. 16.80—17: Volt, chaft⸗ 
* Im die ſſeldorf gr. a ee TRDO Ra Dom INA Beiträge Bm te Si. 17.9018: Dr. 
I. weile weit bert n waren. Durch dieſe Nie- | burger: Go: nder des Arbeiters. 18.018.585: Dr. Li 
muenoe Oberleutnant der Danziger # nun der S. V. Duisburg weſtdeutſcher ueber 


i Volks ſeu Ab 20,30: 
au PEA TREN 
5 iat i 468,8 Meter). 13.05-—14.06 Schallplatten muſtk. 
2 Wa de 16.8017: Alfons Heitzan: Nieder- 
. en von 1700 bis zur Gegenwart. 17.80-18.30: Teer 
uf. 18.80—1 9 el er Muſil. 19.15—19.35: 
bt: ee ne Pit 40—20: Englifch. 
wis 8 Auto e 21—23; eh lers 
x se . 775 Dat 28.10—1: Kon 
en um 77 ber). 16.15: Na An 5 onzert. 
17.50: Indien rſien. 18.55: Kammermuftt. 1985. 8 
König wäre.“ iſchlomiſche Oper in drei Akten von Adam. 


. prang dem Kinde nach Tag 
deb auch, das Kind zu faf 
dem er von der ftarlen Strömung erfaßt wur 
enen ene über Wafer, bis der Beſitzet 
beide m . hatte und an 


Brieftoften der Scrifletung 


runde werben unferen 2 Seien g 


Salag ein Beiehe mil mi 
aber ohne Gewähr AA er datenge e ata — 1 EI 
gleich Sprechſtunden ber — nut werttägfid i von 12—14 tiyr Trau 


RM Sortfall tomman, Davon eniohen auf) 8 in RT ir Haben iion 1 jofort in dem 


und je 1 auf die Städte und Reffen. | Sinne beantwortet, e nd, derartige Firs 
*; Gin fel chen der Diem ia ei- [mea nambak pu r Ge” fiğ einmal an 
u dez Rrintetonal Ein in der Mühle Be- die von angegebene Firma mit einer Anfrage; wir ind, 
ber as Kindchen, der eigenen Geſahr nicht da wir au ihr in temen Beziehungen stehen, dazu nicht in der Lage. 


esch in B. 1. Derartige Bankeinlagen werden 006 bee 
N E de dem Gerichtsſaal. yy 


Das Leben“, de N 
a ee eh an ee 


5 Fi mae en pe R is aa ar 
von Gelb und de nen die anke Linie mi „ein intere r Rei 

nin n Bi i erg vaflammer 1 abne Dom gangen ia eo: n und 1 gleidh Diem mi en alle e ie an pon Pc 125 N A De h mit mager 

ilb t merten haben des V. 2 iftoriicher Au bon Thompſon über 

Monaten Geta 1825 x a Gie An 4 7 fan die Barauszahlung he Ben A ug Giftmiſcherinnen. Daneben gibt es noch ſpannende No» 


`; We r8 hatte ſich in einer 
W y der 1 retis beim Siegen a 
dien. Per! e wic z, vor der een, ia 


eee ee em 


L. L. in Cz. 1. Unter Reſtkaufgeld verſteht man denjenigen 
ui ſchon bei ae leena des des Genn 25 


eil de 
dee a Def oom n e ibri 2 8 2 


3 Rätſel uſw. Das abwechflungsrei unterhält den 
Dejes Der der erſten bis zur letzten Pr für 1 


Spielplan des „Tealr Wieki”. 


. d. 21. April: N A A 
50 d. 29, April: „Daß Mahl der Spötter“. (Grmäfigbe 
ei 


e.) 
d * en. „Fidelio“ 
iia a erg 5. 2 1 4 a r "nam: nes Oberſteiger “ 
2 e ache“. 
( e * * re 5 2 er (Erſtes Gaſtſpiel G. 


N an Wochentagen im Teatr Polski von 10 Uhr vorm 
a n Sonn- und Feiertagen nur im Teatr Wielki 
ben 11 d Na Beeten ber Bf. 


2 dem 9 ni lobeträge und neim ppothet, und aus eben 
G., ee in ange 210 gain un ce ah bung fe 175 1 
N zu eher borgefeh en, re Urſprünglich im 
Rymankiewi 3 900 2 n mijjen. dieſes Reschen „Pr 
euge dem And Fer nicht 8 ee: 5 b. irgend einem Grun ee i 


un ieri 750 befand. Der Zeu worden, dann iſt die „R 
t, ur von dem ange klagten eben ch e en j die ee 
nn er 3. B. 100 z} borgte, et 
= dieſe Lale will N. r Zeuge aber ſtets 


e Ompfehlen zur Anfehaffung: 


der Goldm. ldieck: von lung wird niemand 
0 einen uten Leumund fe D und Kr Fe Selm, 4 iega 1555 mi Wr kk, [rnab Hr 
zei nder Goldm. Leimenſtoll: Obſtbaump Gold- 
\ ile ins hd sſtorff: Gen unb feintiergucht, 3000 Goib, 
ISSUE S Das Geria d mark. Benn ah im Zimmer. 1,50 @ Wm. Barel iwy, Pl.Woinosei 6 
| bldieck Blumen 50 Go atr Palacowy, Pl.Woinosei 8. 
t Du Eau hers Heiner Midas, Der weten slpflangen, 10. Golmert. Teat I 


Barfuß: ſtbau. Goldmark. 
n 1. Golſdm. Hofmann: Der Käfer⸗ 
jammier. Geb. 6 Goldm. Hofmann: Der Schmetterlingsfreund. 

5 Goldm. Brinkmeier: 4 Beim 0,50 Goldm. erang: 


: Gänſe⸗ und 
tihu 95 n, gg A Herzog: 
Prem 0 0 Soon, twis: Am ee, 150, Wo. 


Von heute, Donnerstag: 


Großes 10 akt. Sittendrama u. d. Titel 


Die Unehelichen 


In den Hauptrollen: 
Bernhard Goeizke 
sowie ein neuer Stern auf dem F Umfirmament: 
der 14 jährige Ludwig Ralph. 


Für Jugendliehe nieht gestatten 


15 P ſtan N 
rauwirth⸗Warſ 
Sonnabend N 7 Ühr; . 


Innend; nachmittags 4%, uhr; aben ; 9 Bien 6. x Öraene tat, 
H mogen 1 un, eee B a Goldm. Klein: 1 0 a Gold- 
ge auge 10% Uhr: Seelengebentieier tei 


5 Konwiegka: 
4% Uhr, abends 7 Uhr 55 Minuten 


An ge T erttagsandadit. 
SOY it Maln? — mit Lehrvortrag, abends 734 Uhr 


rn $ Brüder 
gemeinde) Dominikanska. 
"om, 4 Ur; Sonntag nachm. 4 Uhr. 


4,50 Goldm. u. a. m. 1 Goldm. 
2,20 Golom. Der Kräuterarzt. 

Ri märts mit Portozuſchlag. Zu Beſtellungen 
gar 90 ab N Bud 1 ee Concordia, Sp. 


A 


Handelszeitung des Posener Tageblatts. Freitag, 22, Apd 


wird nämlich eine belgisch-polnische Elektrifizierungsgesellschaft ge- ö 


Nr. 91. 


Posener Börse. 


Der Rückgang 


bildet, der an hohen > der verwandten Werte in der 21.4. 20.4 000 M. 
3 2 Subskriptionsperiode gelegen ist. x 2 $ 4 N ' 
des polnischen Steinkohlenex ports Goldtunde in Polen. Warschauer Bisttef berichten, dass im Sande | »% dol. listy Pozn. Hartw.Kant. 1 21.) 59,00% 
des Flusses Lan in Polesie Gold und Silber gefunden worden sei. Wie] Ziem. Kredvt... 95.00 94.50 geratt.-Vikt. (50 50.00, 
und seine Ursachen sind bereits mehrfach von uns dargestellt worden. |weiter verlautet, wurden in zwei Kisten Flussand 5 Gramm Gold und 95.50 95.00 110,00." 
Nach den von der Warschauer oifiziösen . „Przemysl ne Gramm e Ta het es agen wird sich eine spezielle 6% Hay ee 0 5 Lubań (1000 Mk.). 120.00 
i Handel“ veröffentlichten Ausfuhrdaten für März hat sich die Export- Kommission mit diesen Fun . $ emstwa Kredyt.. 2 3 ‚Pole 
menge gegenüber Februar um weitere 6%, nämlich um 53000 t aui u e eee ae d AE RASE ha 7 24.75 24.50 Dr. R. May (1000 i 900 
830 000. t (einschliesslich 17 At Bunkerkohle) . Dieser fuhrschutezöllen in Deutschland macht sich starkes Fallen der Aus- 5 re Konwers ene - 000 Mk.) % 
Rückgang fällt ausschliesslich dem oberschlesischen Revier zur Last, fuhr polnischer Hülsenfrüchte nach Deutschland bemerkbar. Seradella, | 10 % Poz. kolejowa 102 — Młyn Ziem. (1 20% 
das in dem Berichtsmonat nur 689 000 t, d. h. um 81 000 t oder 10.52% Lupine, Peluschken usw., die in Deutschland leicht Absatz finden Bk. Kw. Pot. (1000 60 9.50 Papiernia Bydgo87 — 
weniger als im Februar exportierte, während aus dem Dabrowaer | würden, liegen fast ohne Handel am Markte. Nach Stillung des In- 10.00 — (1000 Ma.) Pi: i 
Becken 138 000 t, d. h. 25000 t oder 22,12% mehr ausgeführt wurden. landsbedarfés blieb der ganze Rest der Produktion ohne Handel und | BK. Przemysłowców Piechcin, Fabr. Wapn j 
JJ. ß. e E a 
f r a T , Į zusta en. £ z 2 „ \ A — ; 
Exports zu verzeichnen, der allerdings nur 547 t betrug. Das schnelle Gewinne man bei der Ausfuhr dieser Artikel erreichen könnte. Wäh- Bk. Zw. Sp. Zarobk Płótno (1000 Mk.) 
Wiederaufleben der englischen Konkurrenz auf den Auslandsmärkten, rend bei uns die Preise wegen geringen Bedartes fallen, steigen sie (1000 Mic.) s 19.25 19.25 
die während des englischen Grubenarbeiterstreiks von Polen besonders fin Deutschland und sind augenblicklich 30—50% höher. ee i i er Pozn. Sp- Drzewa® 
stark beliefert wurden, hat sich im März namentlich in Italien schwer — 19.50 19. (1000 ME)...“ 15 
fühlbar gemacht, wohin um 62 000 t polnische Kohle weniger exportiert Märkte. polski a Handl 19.30 — 1 
wurden. $ ; ; . 45 f wahr * Mk.) . 
15 ; 3 T Warschau, 20. April. Amerikanischer’ Weizen, Hochgewicht | Poznan 1000 Mk.). 1.90 — Tri (1000 ) 
Ueber Danzig gingen im März 323 000 t (79 000 mehr als im Fe- 132 Hollandpfund 55% franko Station Dirschau, 122 Hollandpfund | gy, een — 4.00 | Unja (12 20. 
bruar), über Gdingen 49000 t (11 000 mehr), über Dirschau 9000 t 5514—56 21 fr. Verladestation. Roggen war am gestrigen Markt ge- Akona A00 MA e 428 
(7000 mehr). Im ganzen wurden über diese Häfen, die Polen zur Ver- | schäftslos, da das Angebot überwog. Notiert wurde 116 Hollandpfund Brow. Krotoszyń ki ~ | Wista B dgoszc2 
fügung stehen, 381 000 t oder 45,9% des gesamten Kohlenexports aus- naher Ware mit 44%, Gerste in Brausorten war fest und lebhaft. 30 21 rotoszynskI 0 15 Ri — 
geführt. Das bedeutet gegenüber Februar eine Zunahme um 97 000 t Notiert wurde Braugerste mit 39—39% zł für ausgesuchte Waren.] (S02) .......... 33.00 30.00 (15 20. 
oder 34,15%, die durch die s. Zt. gemeldete Tarifermässigung für den |Minderwertige Ware notierte mit 37—36% zł guter Hafer notierte — 31.00 


H. Cegielski GO 52.00 48:00 
53.00 49.00 


Centr. Skór (100 zł. 54.00 — 
55.00 


mit, 37—88 21. À N 

Danzig, 20. April. Amtliche Notierungen: Weizen 127 f. 15% 
bis 16, 124 f. 15%, Roggen 13%--13.625, Gerste 12.25, Futtergerste 
11—12, Hafer 10%—11, Roggenkleie 9%--9%, Weizengrobkleie 95. 


Transport nach diesen Häfen begründet ist. Erwähnt sei noch, dass 
durch Deutschland von dem polnisch-oberschlesischen Export im März 
nur noch 47 000 t (im Februar 100 989), davon 2000 über Stettin (952) 


Zied. Browary Grod⸗ 


gingen, durch Oesterreich dagegen 141 000 t (136 892). Der offiziöse] Eingeführt wurden nach Danzig 30 Waggon Gerste, 15 Waggon Erbsen, | p 0 . 40 í K.) et ARA 
polnische Kommentator tröstet sich angesichts dieses rapide fort- 130 Waggon Kuchen und 30 Waggon Saaten. = ee 2 8 0 1000 Mk.) 1 092 
schreitenden Rückgangs mit dem Hinweis darauf, dass das Märzergebnis Lemberg, 20. April. An der Börse herrschte grösseres Inter- 0 11 f.) 55.00 Tendenz: fest 
immerhin noch etwas besser war als der Monatsdurchschnitt vor Be- esse für beide Brotgetreidearten bei völligem Mangel an Angebot, wo- C. Hartwig (50 zt.) — 55.00 Ten s 
ginn des englischen Streiks, vergisst aber, dass die nächsten drei Mo-] dureh die Tendenz für Weizen 888 als auch für Roggen iest 8457 Warschauer Börse. 

D : Notiert wurde Domänenweizen 554574, Sammelweizen 5314—5414, N 4 
nate des laufenden Semesters (schon aus Saisongründen) ganz zweifel- %_ leie 26—26% i i %, der Rest | Devisen (Mittelk. ] 21 4. 20. 4. 

4 À Roggen 40%—41%, Roggenkleie 6%, Weizenkleie 25%, der Rest 8 
los den Endvergleich zwischen den beiden ersten Halblahren 1926 und] der Notierungen unverändert. I Amsterdam. . | 357.90 357.90 Saris 
1927 wesentlich ungünstiger ausfallen lassen werden. Auf die Ab- Wilna, 20. April. Für 100 kg loko Lager: Roggen 43—44, Hafer Berlin) 212 54 212.09 Prag . e.» 
nahme des Exports nach Italien haben wir schon hingewiesen. Ob 30-43, Braugerste 41—45, Graupengerste 36—40, Weizenkleie 32—33, London 13.45] 43.45 Wien N, 
man ihr in nächster Zeit wird Einhalt tun können, bleibt recht zweifel- 1 31-32%, Kartoffeln 8%--10. Auch hier fehlt es an jeder Neuyor k 3.93} 8.932 rich EN a 
haft. Der Versuch, eine besondere polnisch-italienische Verkaufs- Anregung. 3 a Eule: ~ *) über London ərrechnet. Tendenz: Nicht eh . 
; ; ; Hamburg, 20. April.. Notierungen ausländischer Getreidearten > 
JJ... %% . Rossie | Btfektoni 21.4.20.4 
FL a = : ; t [April—Mai 13.9772, Barusso April—Mai 13.60, Hardwinter I. 14.70, ’ z 5 0 

auch der Rückgang der Ausfuhr nach Oesterreich (um 48 000 t), nach Amber Durum 16.65; Gerste: donau-russische 11.65, La Plata 11.60, 5% rem]. Po. Oo.. — 538.00 7 985 H. 
Ungarn (33.000 t) nud nach Lettland (23 000 t), ferner die, wenn auch |Malting Barley 11.70: Roggen: Western Rye 1. 12.40, II. 12.35, A 12.25, 8% Konwers — er 3 7 22 
zeringere Abnahme des Exports nach Frankreich, Litauen, Danzig und |südrussischer 12.60; Mais: La Plata loko 8.10, donau-bessarabischer 365 . 69.50 69.00 | Łazy ... 
Ingoslawien, sowie das vorläufige Aufhören des Exports nach Russ- |8.35, Whiteclipped II. 9.35, La Plata April 8.15, Mai 8; Hafer: Kanada | 5% Voz. Oolat 87 00 86.00| Wysoka ..... 


land. Wie wir bereits vermuteten, hat sich der Optimismus hinsicht- 


Western III. 11.75, Whiteclipped II. 10.75, Unclipped Plata 9.25, Clipped 
Plata 51—52 kg 9.65, Kanada Feeding 10.75; Leinsaat: La Plata für 


10°. Po2. <otej. >.: 103.00 103.00 


y l 3 5 BankPoiskı .......163.00 162 00.| W. 
lich weiterer Kohlenlieferungen für Russland (nach Erledigung der vor- Mai 18.05, Juni 18,17% U 
jährigen Bestellung) nicht gerechtfertigt. Die angeblich noch in der! Berlin, 21. April. Getreide- und Oelsaaten für 1000 kg, sonst für rar 3 9. 11085 ol. — f 


Schwebe befindlichen neuen Verhandlungen scheinen von einem posi- 


100 kg in Goldmark. Weizen: märk. 270—274, Mai 284.50, Juli 283, 


Bank Kredytowy .. 


9.95 


tiven Ergebnis noch weit entfernt zu sein. Auf der anderen Seite ist] September 260.50. Tendenz stetig. Roggen: märk. 252—257, Mai Bank Malopolski 10855 e 
die Peststellung interessant, dass der Kohlenexport nach Schweden 255.50— 257.50, Juli 251.50—251, September 226.50. Tendenz stetig. Sal DE 8 75 Fiber i 
(um 40000 t), Dänemark (37000 t) und Belgien (24000 t) wieder zu-|Gerste: Sommergerste 218—245, Futter- und Wintergerste 192—205. Polski Eh irn Mena Lil 77 
genommen hat, sowie dass auch die Ausfuhr nach Norwegen, der Tendenz ruhig. Haier: märk. 217—225, Mai 220.50 —221, Juli 220—221. olski Bk.Hdl. Pozn. -== — pop 1 
Tschechoslowakei, Rimini Panlind ud der Ser GME Tendenz stetig. Mals: 179—184. Tendenz fester. Weizenmehl: 34.50 | Bank Przem. Lwów ==» — Modrzejöw seso 
ee Finnland Yund Net wem Siet, WENN pis 36.50. Roggenmehl: 3435.75. Weizenkleie: 14.25. Roggenklele: | Bank Powsz. Kred. — —  INorblin ....oser" 
auch nur um ein Geringes, gegenüber dem Vormonat erhöht hat.” Erst 15.78. Viktoriaerbsen: 42—58. Kleine Speiseerbsen: 26—29.. Futter- Bank Tow. Spötd.. — — [Ortwein 7 
Ende März haben die kürzlich mit der algerischen Eisenbahnverwal- erbsen: 22—23. Peluschken: 20—22. Ackerbohnen: 20—22. Wicken: Bank Wileński G — | | Ostrowieckie à 50% 
tung abgeschlossenen Lieferungen (zunächst 50 000 t) mit 4000 t be- 2124. Blaue Lupinen: 1414.50, gelbe 15.75 16.50. Neue Seradella: Bk. Zachodni EAE 4.80 4.60 Parowozy ù « 
gonnen. Soweit sich bis jetzt übersehen lässt, hat sich der Kohlen- |20.50—24. Rapskuchen: 15—15.60. Leinkuchen: 19.60—19.90. Trocken- Bank 2. ed. a 2 : 

export im April weiter vermindert. Ziemlich lebhaft soll noch die schnitzel: 12.40—12.70. Soyaschrot: 19.50—19.80. Kartoffelflocken: Bk. Zied. Z 1 470 4.60 Rohn 

Ausfuhr nach Schweden sein, dessen Eisenbahnverwaltung (it. „Po- | 30.30—30.80. jed. Z. Pols i r aueh 
lonia“) èin eee eee über rel Jahre. g en haf Eine Produktenbericht. Berlin, 21. April. Trotz des schwachen Bank Zw. Sp. Zar.“) 98.50 97.00 Rudzki . 
M di > g ak me verlaufes der gestrigen überseeischen Weizentermine lauteten die Cif- Bank Zw. Ziemian — herr Unja . 

eldung, dass dieser Export ausschliesslich über Odingen gehen soll, forderungen der nordamerikanischen Provenienzen unverändert, wäh- Cetata TREUE e 
steht in einem gewissen Widerspruch zu der Tatsache, dass die am rend die Kataablader in ihren Preisen etwas entgegenkonmender Sole. Potas ss i 
1. März eingeführten Tarifermässigungen für Exportkohle soeben durch Waren. Hier fehlt es weiter an Unternehmungslust. Im Zeitmarkt er- Grodzisk .... DREI, Zar 
f neue Verordnung des Warschauer Verkehrsministers ergänzt gaben sich weder für Weizen noch für Roggen grössere Preisschwan- Kijewski 3 86.00 — 
worden sind, wonach mit Wirkung vom 15. April auf die Dauer von ien ae 13 1229 — eee nur, RR EN Be Hi 
i jg- 2 s J 24 u i$ EFi wa n 
sechs Monaten der * n * n price ne den Forderungen sogar ermässigt ‚ohne dass aber nennenswerte Ab-] Spiess. 00 — 
Mühle) von 10,9 auf oty je Tonne mit der Begründung ermässigt Schlusse zustande kamen. Der Mehlmarkt vermag auch weiterhin bei] Stremnm . = 
wird, dass zur Entlastung der eigenen Häfen wieder grössere Trans- unveränderten Kursen keine Anregung zu bieten. Die Forderungen für | Wildt... — 
porte über Stettin gelenkt werden sollen. Hafer von der Provinz sind höher gehalten, aber nur ungern werden | Elektr. w Dabr... 84.00 — 
x $ die höheren Forderungen bewilligt. Für Plata-Mais und Auslandsgerste Elektryczność . — bin 

.Tarliermässigungen der polnischen Eisenbahn. Das Eingehen der macht sich bessere Nachfrage geltend, während das inländische Fol. Tow. Elektr. 0.28 86 00 
Eisenbahn auf die allgemeine Wirtschaftspolitik des Staates kommt in [Gerstengeschäft weiterhin sehr klein ist. Star ch > Syt 3.80 3.60 5 
einer Verordnung des Verkehrsministers zum Ausdruck, die in Nr. 35 Chikago, 19. April. Notierungen in Cents pro bushel: Weizen 8 achomce X N 
des Dziennik Ustaw erschienen ist und ab dem 15. d. Mts. Gültigkeit [für Mai 133%, Juli 129%, September 128%, Mais für Mai 72%, Juli | Brovn Boveri... . 3.25 3.00 Haberbusz 
besitzt. Die Verordnung enthält eine Reihe Tarifermässigungen und |77%, September 81%, Hafer für Mai 44%, Juli 45%, September 445, Kabel. — zHerbata + 
zwar: für Kohle nach dem Stettiner Hafen über Dratzigmühle in ganzen Roggen für Mai 10376, Juli 100.25, September 9573, Lokopreise für | Zgierz z — Spirytus sese 
Zügen ist der Tarif auf den polnischen Eisenbahnen auf 6,2 21 je Tonne] Weizen Redwinter I. 134%, Hafer weisser- II. 58%, Malting Gerste | Sila i Swiatio 126. — gluga 
ermässigt worden. Der Hauptzweck dieser bis zum 31. August gültigen |70—86. Frachten nach England in sh und Pence für 480 engl. Pfund ChodorowWw .. 127.00 — Majewski. . 
Ermässigung ist der, den Danziger und dinger Hafen zu entlasten, 22.60, Frachten nach dem Kontinent in Dollarcents für 100 engl. Pfund Czersk 0,96 0.90 Mirków .» 
da sie augenblicklich nicht imstande sein sollen, den gesteigerten | 15—16. C ee 55⁵ 3.20 
Export von Massenartikeln zu erledigen. Für vom Ausland einge- Vieh und Fleisch. Warschau, 20. April. Für 1 kg Lebend- Ge te 8000 750011 
führtes an und Bruchstahl gilt nunmehr eme Frachtermässi- gewicht loko Schlachthof wurde gezahlt: Bei Stücken über 180 kg lawice. . . „. 80. f teinikase 
gung von 20% für jeden Aufgeber und Empfänger, der beweisen Gewicht 2.60--2.55—2.80, für Stücke II. Sorte 2.30 zl Michatow ......... 0.68 0.67] Pustelnik e» 


kann, 30000 Tonnen dieser Waren in drei Monaten aufgegeben oder 
empfangen zu haben. Dieselbe Ermässigung gilt auch für Transit- 
sendungen dieser Waren, um die Sendungen auf die polnische Eisen- 
bahn zu ziehen und die leeren Waggons auf ihrer Rückfahrt ausnutzen 
au können. Dieser Ausnahmetarif far Erz, Schlacken und Pyrit ist 
auch auf die Orenzstatlonen Zobrzydowice, Zwardoń und Muszyna er- 
weitert worden, um der Hüttenindustrie die Einfuhr von Manganerzen 
aus Jugoslawien und von Schlacke ans der Tschechoslowakei zu er- 
leichtern. Ausserdem. ändert diese Verordnung auch die Lage der 

eu Demarkationslinie, die für innere Tarifnachlässe bei Kohle 
festgesetzt worden ist, indem sie im Bereich der Posener und der 
Pommereller Wolewodschaft im Zusammenhang mit der Inbetrieb- 
nahme der Linie Kalety—Podzamcze mehr nach Norden verlegt wurde. 


Vorläufige Zahlen der Aussenhandeisbilanz im März 1927. Nach 
vorläufigen Berechnungen des statistischen Hamptamtes in Warschau 
ergeben sich folgende Zahlen: Eingeführt wurden insgesamt 412 841 
Tomen im Werte von .221575000 2zt, ausgeführt wurden 1 623 008 
Tonnen im Werte von 222 319 000 zł. Umgerechnet in Goldzloty be- 
trägt die Einfuhr 128 306 000 zł und die Ausfuhr 128736000 zł. Die 
Ausfuhr übersteigt somit die Einfuhr um 430 000 21. Im Vergleich zum 
Februar stieg die Einfuhr bei: Lebensmitteln, Leder, Kunstdünger, Alt- 
Eisen, Automobilen und Fahrrädern. Eine Verringerung der Ausfuhr 
zeigte sich bei: Mehl und Getreide, Zucker, Kohlen und Rohölerzeug- 
uissen. Die Ausfuhr verbesserte sich dagegen bei: Fleisch, Eiern, 
lebendem Vieh, bearbeitetem Holz, Rohholz, Metallerzeugnissen, Zink, 
Biei und Textilwaren. — Wir kommen eingehend auf dies Ergebnis 


zurück, wenn die endgültigen Zahlen vorliegen. Danz. Gulden: Warschau 178.52, Danzig 173,78, Pen De an 2 
Schweizer-Polnische Bauk. Das Statut der Schweizer-Polnischen Goldzloty: 1.7230 zł. : 

Bank (Bank Szwajcarsko-Polski Kapitalizacyfny), ehemals Bank Pry- Ostdevisen. Berlin, 21. April 230 nachm. ) Aus- (Antangskurse). 

watny, wurde bestätigt. Das Anlagekapital beträgt 2% Mill. Zloty. zahlung Warschau 46,98—47.17, obe Polen A R.) Effekten 


Die Bank erhält das Recht, Prämieneinlagen anzunehmen, ein Recht, 


Lodz, 20. April. In der Zeit vom 4. bis 10. d. Mts. wurden]: für 100. 
aufgetrieben: 606 Rinder, 2052 Schweine, 1307 Kälber, 215 Hammel und 
309 Pferde. Geschlachtet wurden in demselben Zeitraum 394 Rinder, 
1886 Schweine, 1281 Kälber, 93 Hammel und 12 Pferde. Notiert wurde 
pro kg im Grosshandel: Rinder 2.10—2.30, Schweine 2.60—2.90, Kälber 
1.70--2.20, Hammel 2.10—2.40, Pferde 0.80. Insgesamt wurden in dieser 


Zeit 19449 kg Fleisch eingeführt. 
Für 100\kg in Reichsmark. Elek- 


Metalle. Berlin, 20. April. 
AAE sof. Lieferung, cif Hamburg, Bremen oder Rotterdam 
126%, Relelted-Plattenzink gew. Handelsgüte 57—573, Original-Hütten- 
aluminium 98—99% 2.10, dasselbe in Blocks, Walz- und Drahtbarren 
2.14, Reinnickel 98—99% 340—350, Antimon Regulus 120—130, Silber 
mind. 0.900 fein in Barren 78%—79% Mark für 1 kg, Gold in freiem 
Verkehr 2.30—2,82 Mark pro Gramm, Platin in ir. Verkehr 12% —14% 
Reichsmark tür 1 Gramm. : f 

London, 19. April. Notierungen in Pfund pro Tonne: Kupfer 
Standard per Cassa 55%, bei dreimonatigem Zahlungstermin 56%, Zinn 
Standard per Cassa 303%, bei dreimonatigem Zahlungstermin 297%, 
Blei, Auslandsblei sof. Lieferung 26.68, weitere Termin 27.12, Zink sof. 
Lieferung 29%, weitere Termin 30.19, Gold 84.10% sh für eine Unze. 

EEE — 


Börsen. 


Devisenparitäten am 21. April. 


Dollar: Warschau 8.93, Berlin 8.95, Danzig 8.94, 
Reichsmark: Warschau 212.33, Berlin 212, 


H 


Kleine Polen 46.66 47.14. 100 Rmk. = 212.00 218.08. 


Börsenstimmungsbild. Warschau, 21. AP 
stigen Nachrichten über die Anleiheverhandlungen "ya 
den nüchsten Tagen unterzeichnet werden ti 
Börse eine feste Tendenz bemerkbar. Das Haug von 
auch heute wieder den Banken zu, die immer noc 
geführt werden, die einen Kurs von 166 Zloty a 
weiteren Verlauf der Börse machten sich jedoch- 
bar, da man der Ansicht ist, dass die Kurse 
auch ohne Anleihe erreicht hätten. 
Metallwerten zu, wovon besonders Modzieiöw 
Man spricht davon, 
festgesetzt werden soll. 
und Zuckerwerten abgeschlossen. Aueh Haber 
der Interesse. 


Devisen (Geldk.) |21. 4. | 20. 4. 
London LETERE 20.463 


„„ 10 


Tendenz: test. 


en bee 


dass diese Aktie umvalu den in 


das bisher nur die P. K. O. hatte. Ausserdem darf sie Hypotheken- x Allg. Dsch.Bisenb. 
anleihen erteilen. In Warschauer Finanzkreisen glaubt man in diesen Börsenanfangsstimmungsbild. Berlin, 21. April. Auf Geldbefürch- Hasa excl. 
Vorrechten der neuen Bank eine schädliche Konkurrenz für das pol- tungen realisierte die Börse in den ersten stärker, so dass | Nord Lloyd excl 
nische Bankwesen erblicken zu müssen. die in Frankfurt und im heutigen Frühverkehr gewonnenen Kurse Berl Hand elsges 9 
Aus der Zuckerindustrie. Im Warschauer Finanzministerium haben 1 bis 4% mit wenigen Ausnahmen nachgeben mussten. Die Herab- Cok Pri 5 
vor einigen Tagen die Verhandlungen der Kommission für die Sanierung setzung des Londoner ‚Diskontsatzes um 4% aut 4%% bewirkte wieder mm. u, Privatb. 
der polnischen Zuckerindustrie begonnen. Der erwähnten Kommission einige Befestigung. Die Tendenz ist schwächer. Darmst. u. Nat. Bk. 
gehören vier Delegierte der Regierung, vier Mitglieder der Zucker- Die Bank Polski, Posen zahlte am 21. April, mittags 12 Uhr für [Dtsch. B. 
industrie und zwei Vertreter der Rübenbauer an. 1 Dollar (Noten) 8.89 zł, Devisen 8.91 zł, 1 engl. Pfund 43.25 zt, 100 Dise. Com. 
Die Bierproduktion in Polen. Im Jahre 1926 wurden nach vor- {schweizer Frank 171.33 zł, 100 französische Frank 34.83 zł, 100 Reichs- | Dresdener Bank 
läufigen Berechnungen in Polen insgesamt 1665930 hl Bier hergestellt. |mark 210.73 zł und 100 Dranziger Gulden 172.33 21. Reichsbank 
Die grösste Menge entfällt auf die südlichen Wojewodschaften (613 740 Der Zloty am 20. April 1927: Czernowitz 18.75, Bukarest 18.90, | Gelsenkirchener . 
Hektoliter, obwohl hier die wenigsten (51) Brauereien bestehen. ES Neuyork 11.40, Zürich 58, London 43%, Riga 64, Budapest Noten Harp. Bgb. . . . 
folgen die Zentralwojewodschaiten mit 429 850 hl, die schlesische Woje- 63.8565, Prag 377%, Wien 79.10, Mailand 284. Hoesch 
wodschaft mit 308 860 hl, die westlichen Wojewodschaften mit 231 150 — Hohenlohe 
‚nd „die östlichen Wölewegschätien mit 82 35 i An Danziger Börse. 5 
besass Polen im vergangenen Jahre insgesamt 268, davon A A ” 
Woj (118) in den Zentralwojewodschaften 66 in den westlichen | Devisen] 21. 4.120. 4. e N 20. 4. Klöckner-Werke . 
ojewodschaiten und die wenige i 7 f seid I Feld Geld | Brie! f Geld f Brie! Laurahütte 
ft. Verglichen du ie Wenigsten (7) in der schlesischen Woſewod- j 71122.403 : 
mum geb nt den Jahren 1925 und 1924 ist die Zahl der | London | 25.04 Berlin 122.047122.353122.09 . Obsohl. Eisenbd 
uereien beschättieien Aurickzegangen. ‚Die Zahl der in sämtlichen | Neuvort - — Warschau] 57.49 | 57.63 {57.58 | 57.72 [Phönix 
im Juni. Der Biervorrat Poster, betrug 8454 im Dezember gegen 8558 Noten: f Schles. Zink 
auf be 120 hl. i belief sich am Ende des vergangenen Jahres london 25.0451 Berlin 8 Stollb. Zink iy. 
Sag hrs zIygodnik Handies ee deer 5 ‚Aus zut informierter Quelle Neuyorif —- — {Polen 57.55 | -7.70 J 57.65 J 57.80 re 4 
er Liekirizitätsgesellschaft „Sila i Swiatlos starke Steigen der Akti e Ha i 
durch Käufe auf Brüsseler Rech i Swiatlo" an der Warschaner Börse Für alle Bärsen- und Marktberichte übernimmt die] Farbenindustrie 
hayng zurückzuiſſhren is ; schwächer. 


t In Brüssel Schriftleitung keine Gewähr und Haftpflicht. 


Einiges Inter ehe an, "i 


m wur 
Kleinere Geschäfte busch za 
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war in den letzten Tagen um einen halben Meter über normal ge⸗ 
ſtiegen, und das 17 5 hat weite Flächen überſchwemmt. 
Auch die Reglitz führt Hochwaſſer. l 

Waſhington, 20. April. Heftige Wirbelſtürme ſuchten 
den Staat Illinois heim, wodurch etwa 40 Perſonen getötet, etwa 
100 verletzt wurden. Der Weg der Stürme iſt ähnlich dem im 
Jahre 1925. Am Miſſiſſippi beginnend, raſte der Orkan durch ſechs 
Grafſchaften. Acht Ortſchaften wurden beſonders ſchwer ge⸗ 
troffen, andere blieben wie durch Wunder unverſehrt. Die Zer⸗ 
ſtörung der Telegraphenlinien macht eine Ba Feſtſtellung des 
Umfangs der Kataſtrophe ſchwierig. Verſchiedentlich wurden S hu l- 
häuſer umgeblafen In Centerville konnten 25 Kin⸗ 
der, zwar verletzt, doch lebend geborgen werden, während die 
Lehrerin tot ijt, An anderen Oxten wurden Kinder durch fliegende 
Trümmer beim Berlaſſen der Schulen getötet. Der Sachſcha den 
beträgt viele Millionen. 

Das Hochwaſſer des Miſſiſſippi richtet weitere Berheerungen 
nördlich von Mimphis an. Der Aren ergießt ſich in einer Breite 
von vielen Kilometern über das Land. Ueber 160 Kilometer lange 
Strecken ſind neu überſchwemmt. Die Zahl der Perſonen, die bis⸗ 
her ihr Heim räumen mußten, beträgt über 30 000. Es iſt noch 
kein Ende der Verwüſtungen abzuſehen, beſonders Miſſouri und 
Arkanſas find bedroht. Tauſende von Zelten ſind nach dem über⸗ 
alte ſchwemmten Gebiet geſandt worden und an allen verfügbaren An⸗ 
N reite 3 hühen aufgebaut, um Menſchen, Vieh und Habe unterzubringen. 
ae Anse ü Zahlreiche Etſenbahnen mußten den Verkehr einſtellen. 

en ist Viele Landſtraßen find unpaſſierbar. Das Hochwaſſer it das 
5. Auch da größte fcit hundert Jahren. 

int über neuerli Chikago, 20. April. (W. T. B.) Durch die Wirbelſtürme in 
Horn . 1 Es fehlt But 333 ph Bet, 3 und 1 8 > p 1 p iin 
im für de ih a $. 5 i en getötet; ve etzt wu ; 2 
Ung, dag Vieh, und man rechnet auf ſchnelle Hilfe durch 1 55 Die Zahl TA l des 
N Abril. Das Oderhochwaſſer hat das Gebiet] Miſſiſſtppi dürfte fi auf etwa 35 000 belaufen. 
der erreicht. Der Waſſerſtand am Pegel bei Gartz 
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tägliche Lage in Hankau. 
Was will Tſchangtſolin ? ö 


nde Entſendun i dh 
bird „ 8 britiſcher Kreuzer na 
j iR in Schanghaier Meldungen damit begründet, daß 
da mi Ebineſen auf dort vorüberfahrende Schiffe au- 
Fliandererſeits das britiſche Konſulat in Hankau 
drug lußdampfers verlegt worden iſt, verſtürkt ſich 


8e, 20. April. Noch hat man die ſchweren Schäden 
Y m bergangenen Sommer nicht überwunden, da 
ein gefährliches Hochwaſſer, entſtanden durch 
fälle Das Frühjahrshochwaſſer, das im mittleren 
eine alljährliche e ee trat in dieſem 
tlich ſchnell und hoch ein. 3 Waſſer dringt in 
Al. arthane, Löcknitz, Stepenitz, auf der-altmärkiſchen 
j bereit? hinein. Dieſes um Wittenberge herum liegende 
t3 wieder unter Waſſer geſetzt. Die Verbindungs⸗ 
N Dörfern find zum größten Teil zerſtört. Die 
en Verkehr mit Kähnen aufrechterhalten. 
roffen find die Dörfer Garſedow, Lütkenheide, 
n r und Hinzdorf. 
D gewalti 
und R 


boyen eine kommuniſtiſche Zeitung. 
Der kommuniſtiſche Spionageprozeß in Paris. 


in Doulouſe abzuhalten. 


Paris. 21. April. (R.) Die Schuld der in den kommuniſtiſchen 


feſtſtehen. Die Sicherheitspolizei hat belaſtendes Material ge⸗ 
funden and außerdem bei Hausſuchungen in der Pariſer Gegend bei 
gewiſſen Perſönlichkeiten Fragebogen entdeckt oder ſich auf ein Geheim⸗ 
verfahren zur Herſtellung von Pulver ſowie den Bau von Panzer⸗ 
wagen bezogen. 


Vom ſozialiſtiſchen Parteikongreß in Lyon. 
Paris, 21. April. (R.) Der Kongreß der ſozialiſtiſchen Partei 
in Lyon ſtimmte für Annahme einer Tagesordnung Paul Fares, 


die ein Ginpeiteprogramm mit den Kommuniſten wie ein ſolches mit 
den Bürgerlichen ablehnt. 


er 
den on 
5 fate 


1 Paris, 21. April. (R) Nach einer Meldung des „Matin- aus 
0 


Charente Inferleure gelandet. Der erſte in Saint Dizan du Bois und 


burg aufgeſtiegen, wo ſie an einem von dem dortigen Luftſahrverein 
veranſtalteten Unternehmen teilgenommen hatten. Es war vermutet 
morden, daß fie in Rußland oder Rumänien landen würden, der 
Wind hat ſie aber nach Weſten abgetrieben. Nach kurzem polizeilichen 
Verhör und nach Zahlung von e 2500 Franken Zollgebühren für 


leden Ballon erhielten die Fahrer. Erlaudnis nach Deutſchland zurück⸗ 
zukehren. ARE ' 


Neuorganiſation des italieniſchen Roten Kreuzes. 
Rom. 21. April. (R.) Durch ein königliches Dekret wurden 
das Zentralkomitee und das Leitungskomitee des Italieniſchen Roten 
Kreuzes auf gel öſt. An ihrer Stelle wurde ein Kommiſſar zum 
Letter desſelben ernannt, der die Vollmachten beſitzt. das Rote Kreuz 
zu leiten und die Beamten zu ernennen und zu entlaſſen. 0 
Tſchitſcherin ans Todesgefahr- gerettet. ; 
Paris, 21. April. (R.) Der ſowietrüſſiſche Außenminiſter, der 
wie bekannt fein dürfte, ſeit längerer Zeit in der Riviera wellt, 


— nenn — N TRENNEN 


Aus Kirhe und Welt. 


Die evangeliſchen Kirchen Oeſterreichs erhalten 
infolge einer neuen Vereinbarung p, dem Seine in 
Kirchenausſchuß zwei Sitze mit beratender Stimme im Deutſchen 
Kirchenbundesrat. 


+ 

In Bad Sachſa (Harz) fand eine Schulungswoche für 
evangeliſche Jour naliſtik ſtatt. Dem Herkommen gemäß 
wurde der äußere und inhaltliche Ausbau eines beſtimmten Sonn⸗ 


, daß für den Fall, daß Tſchen auch auf die tagsblattes zum Gegenſland einer W usſprache gemacht. Fab BA die Mal ehe ſeines . an lg 
leer fünf Vertrags mächte keine befriedigende Antwort s k ande Ger yite T 5 1 80 en Somjet 2 ie ieh 45 
t p fine Slottentundgebung vor Hankau und „Das im Jahr 1924 gegründete deutſche Fnſtitut für er Geſchwindigkeit leicht an einen ſchweren Laſtkraftwagen, 


erfde rbeſetzung der den Engländern abgenom⸗ 
th aſſung geplant find, wodurch, wie man fagen 
bien am wirkfamſten fein Geſicht wiedergewinnen 
bier, durch die Preisgabe der Niederlaſſung verloren 
berg Theorie würde auch ſtimmen, daß die 300 noch 
tn liebenen britiſchen Staatsangehörigen reiſe⸗ 
then, verſammelt worden find, und daß die dortigen 
en falls auf einem britiſchen Dampfer fortbefürdert 
p gleichzeitig wiſſen die britiſchen Berichterſtatter 
A die Zuſtände in Hankau immer uner⸗ 
e fen Die Sperre des Silbergeldes in den Van- 


konnte jedoch noch im letzten Augenblick ausweichen. Durch das 
Ausweichen wurde der Wagen an eine Wand geſchmettert und faf 
vollſtändig zertrümmert. Tſchitſcherin ift wohlbehalten. 


Entſchlüſſe des Rätekongreſſes Sowjetrußlands. 

Moskau, 21. April. (R.) Der Rätekongreß der Sowjetunion 
ſchloß die Beſprechung über den von Rykow erſtatteten Regierungs: 
bericht und nahm einſtimmig einen Beſchluß an, in dem die Tätigkeit 
der Regierung und ihre weiteren politiichen und wirtſchaftlichen Ar⸗ 
beiten voll und ganz gebilligt werden. 

Die Telegraphen⸗Agentur der Sowjet⸗Union berichtet: Der 
Rätekongreß hebt in ſeinem Beſchluß die konſequente 
Friedensliebe, die die Sowjetregierung verfolge, hervor 
und beauftragte die Regierung, weiter zur Feſtigung 
der fen aan en, Beziehungen, zu aus 
ländiſchen Staaten beizutragen. Der Kongreß jtellie 

t, daß dieſe Arbeit der Somjetregierung in einigen Staaten bereits 


Zeitungskunde in Berlin hat im Jahre 1926 vier wiſſen⸗ 
feel Archive ausgebaut: 1. Zeitung und Umwelt und Zei⸗ 
ungsrecht, 2. Struktur und Funktion der Zeitung, 8. Topographiſch⸗ 
ſtatiſtiſches Archiv, 4. Ausland und hiſtoriſch⸗topographiſche Zei⸗ 
tungsſammlung. } 


` * 

Zwecks Einführung des Religionsunterrichtes in 
den Berufs ſchulen finden Verhandlungen zwiſchen Vertretern 
preußiſcher Miniſter und des religionspädagogiſchen Inſtitutes ſtatt. 


Die Kaiſer Wilhelm⸗Geſellſchaft zur Förde⸗ 
rung der Wiſſenſchaft wird in nächſter Nähe ihrer 
Dahlem⸗Inſtitute unter dem Namen Harnack⸗Haus ein Heim für 
die Aufnahme ausländiſcher Gäſte errichten. 


Japan be 
ter nun ſche 
dach 
By Die Staatebibliotbelin Berlin hat einen pracht⸗ 
re 5 vollen Kodex ar ber pi ie aaia Pale Faber 
1 > 4 en mbrojius, 
e ehe aud 70 85 n, einigen en und Weebinten. 


ſuche von Feindſeligkeiten anderer 


zu verwickeln, bisher nicht gelungen ſind und wohl nie gelingen 


5 ; = 

u Das Deutf ğe Rote Kreuz umfaßt jetzt über eine Mil-] werden. Der Kongreß billigt die Friedenspoliur der Regierung 

et lion Mitglieder in über 70 000 Zweigvereinen. gegenüber China, a die Anerten ung der Souveränität Chinas 

700 n h 2 ; und auf den vollen Verzicht der Sowjetunion auf alle Sonderrechte, 
ie Ri et Bei den Interfangungsarbeiten am Mainzer Dom, defien| welche die Ausländer in China genieken, beruht. 


ner Fundamente und vermoderte Pfahlxoſte n 14 Jahren erneuert 
beg 


werden, ſind die Reſte des alten Willigis⸗Domes aufgedeckt worden. 


Neue ſtare Ilnſicherheit. Fuͤrchtbare Bluttat einer Räuberbande. 


des i At ; id aus 500 M ine 
i lapaniſchen Kabinetts und die angebliche Abs e eine Räuberbande, beſtehend au ann, einen 
waere stne DEREN Regierung > Nanking En. an 

en in 


Aufdeckung einer monarchiſtiſchen Verſchwörung 
in Moskau. 

Moskan 21. April. (R.) Wie die Telegraphen⸗Agentur der 
Sowjet-Union meldet, hat die Kriminalpolizei in Moskau eine bereits 
weitverzweigte monarchiſtiſche Verſchwörung aufgedeckt. Dieſe Gruppe 
hatte ſich dem früheren Großfürſten Nikolaf Nikola jewitſch an⸗ 


mühſam zuſtandegebrachte Einigkeit Von amtlicher Seite wird dazu ge- geſchloſſen und ſich nach ſeinem Namen bekannt. Nach Meldungen, 
e fer die gegen Sele piis ee Ener der von den Banditen überfallen wurde, haben die Poliziſten, als ſie in die Gebäude der Verſchwörer einge⸗ 
mum cherheit hineingetragen. Man weiß nicht e, die in dem Zuge eingeſchloſſen wurden, 


drungen find, belaſtendes Material gefunden. Auch wurden Belege 
dafür gefunden, daß die Monarchiſten vom Auslande größere 


. Nuan die Durchſetzung der geſtellten Forderungen er⸗ der Zug in Brand geſteckt wurde. Es handelt ſich hier um eine 
. Sale Schar machen bekannte Vertreter des der ar An Grauſamkeiten, die die Geſchichte Mexikos zu ver- 


Geldſummen erhalten haben. Viele der Verhafteten werden 
È changhal ſieht eine neue Gelegenheit für die Vergeblich verſuchten Frauen und Männer unter gleichzeitig der Militärſplonage zugunſten eines der Nachbarſtaaten 
tot mmen, allein mit Strafmaßnahmen gegen die zu entkommen, fie] angeklagt. ee . 


vin gehen 
d w denen die übrigen Mächte letzten Endes 
a ala ibre uftimmung erteilen würden. le ſicherſtes Nähere Einzelheiten 


Kant, I te chineſiſche Gemüt einzuwirken, empfiehlt e ee eee 
deutſches Reich. 


en di ugs, und er weiß auch bereits, daß alle ge⸗ 

i oa e8 Vorgehen Englands billigen würden. Feſt 
„ ders ublättern nur. daß die diplomatiſchen 5 

Di lte Mächte in Peking die Antwort Fürſt Bismarck nicht mehr Reichstagskandidat. 
Io Berlin, 21. April. (R.) Fürſt Otto von Bismarck hat nach 
einer Blättermeldung den eee e le 
n 
nationalen Volkspartet erſucht v e een ür Handel und wa end Baehr; für den unpolitiſchen 


als Reichstagsabgeordneter abzuſehen. , ; Wirtſ G ne politijche 
eil und die Beilage „Die Zeit im Bild: Nobert Styraz für 
Word: und Selbſtmordverſuch. den Anzeigenteil: Nee Wagner, Kosmos Sp. 2 O. o. 


1 ) Wie die heutigen Morgenblätter bes Verlag: „Bojener Tageblatt‘... Druck: Drukarnia 
a ee e der Manteuffelſtraße a Liebespaar C o 9 or Eu Sp. Ako., ERE in ognan ul. Zwierzyniecka 6 
durch Leuchtgas vergiftet auf. Die beiden jungen Leute, ein 21 jähe | = : ——— 
riger Mann und ein 19 Jahre altes e Mädchen beſchloſſen aus 
Liebeskummer gemeinſam in den To un gehen. Beide Schwer⸗ 
kranken anden Aufnahme in einem Krankenhauſe. 
Note der Mächte noch nicht geäußert hat. 


userkrankungen in der Neumark. 
fen iit die Q „ welche die Mächte, Typhuser! e 
ngga ge te stote I Feuer haben, Libian g Berlin, 21. April. (N) n ben ieten 1 — 5 
d zor. Ader befunden. Offenbar geht hinter den Ku- mark zahlreiche Falle von — 55 fiber čie Urfa 2 8 SN 
dische iheinend ſehen die Mächte noch nicht klar, wief der Mehrzahl find Kinder 8 77 klaren, da eine Unterſuchung des 
en auen Flüge parteien in der Kuomintang eigentlich | ift man fid noch nicht völlig er, Feimfreibeit crash I dem 
l. Un degree Spaltpilz in der nationaliſtiſchen Ber 0 a Ortei ak A en Gekeankungee A N 
Wee een . ange gels a6 Bien pie daß die 5 aai in eigens dazu gebauten Baracken untergebracht 
wittig en Kreiſe mit dem nordchineſiſchen Diktator | werden müſſen. 
dung $ borhanzen find, Mit . Wia über die Vom Droſchkenkutſcherſtreik in Berlin. 
befindlichen Dinge halt man am beſten noch Berlin, 21. April. (R.) Wie die Blätter berichten, hielten geftern 
jf bend * treitende Droſchkenführer einen Wagen an, in dem fih 
lte endung ruſſiſcher Gebäude im Geſandtſchaftsviertel] abe Fahrgäste befanden, zwangen biefe, den Wagen zu verlaſſen 
de edmigung hat den Appetit Tſchangtſolins „ den Führer, ſo daß er in ein Kranken⸗ 
all Vertreter des „Daily Telegraph” meldet und zeabergefährt werden mußte. Die Täter find entkommen. 
den Vertretern der LrotolcUnnlchte vor⸗[hausüberg 


die volle Polizeikontrolle im Aus anderen Ländern. 


a Oi 
in 0 e 0 aan: Die are ber 
‚Ort nicht behagliche Lage geraten, haben aber ingen. 
e ſo N berfteber . gegenwärtigen Poincaré iu . a 17 u, hat Poincaré 
abeetnef engen ng des Mblommens vom) Perz 21. Ai. r e dee]. 
i > ee 15 Er die Verſicherung abgab, daß die Straßburger Uni⸗ 
bert ihren elſaß⸗lothringiſchen Charakter behalten werde. 


Eine Erklärung Venizelos. 


Paris, 21. April. (R.) Wie „Havas“ aus Athen meldet, hat 
Venizelos bei ſeiner Ankunft in Athen die Erklärung abgegeben, 
Jer werde fih jeder Einmiſchung in die Politik enthalten. 


Die geutige Ausgabe yat 8 Seifen. 


Verantwortlich für den geſamten politischen Teil: Ro be ri 
Styra; für Stadt und Land: Rudolf Herbrechtsmeyer; 


unabhangigen Unterſuchungsausſchuſſes wird 
x Ob merita dem Plan günftiger gegenüber⸗ 
en. 


ttet wer 


NR hand Chronicle” wird die neue Note an Minifter 
uma ti d ireng im Ton fein, aber wiederum 
eine den C $ arakter tragen, vielmehr will man 
n Gelegenheit zur Erfüllung der Sühneforderungen 
et es an. daß Tſchlangkaiſchel. defen Soldaten 
ankinger Ausſchreitungen verantwortlich iein 


ni 


‚Vorführungen: 430, 630, 830, 


Ab Freitag, den 22. Apri! 1927: 
Rudoiph Valentino 


in seinem glänzenden, lange erwarteten letzten Film 


| 


1 
"ER 
| 


ul) | 


99 


Großartige Ausstattung. — Faszinierender Orient. 
Als Tänzerin Jasmina : Vilma Banky. 
Vorverkaui von 12—2 Uhr. 


erachten. 


| Weitere Kommuniſtenverhaftungen in Paris. 
; 0 W d pr und arm Paris, 21. April. (R.) Wie amtliche Poltzeiberichte beſagen 
9 | fegt die Parijer Polizei die Verhaftungen von Kommu⸗ 
a à 2 be nd 6 t niften fort. Geſtern wurde fo 105 Nantes ein e 
Forner feſtgenommen. der wegen Aufreizung von Soldaten zur 
schwere Sc en an eben u u Gehorſamverweigerung ſchon vorbeſtraſt ifte Forner leitete in Sa⸗ 


Paris, 21. April. (R.) Der ſozialiſtiſche Kongreß in Lyon 
hat heute Nacht feine letzten Arbeiten vollendet und beſchloß vor der 
Kammerwahl im Mai 1928 feinen nächſten Kongreß wahrſcheinlich 
Schlußzſitzung des franzöſiſchen Sozialiſtenprozeſſes. 


Prozeſſen verhafteten Perſonen ſoll nunmehr wie die Blätter berichten 


derhall gefunden habe und heb vor, daß die wachſenden Ber - 
5 e Machte. Rußland . de RieI h 


—Voſener Tageblatt. & 


f ggg ~ und 
Den Alleinverkauf Kartoffel- Dam Anlage 
\ i b inen-EnibitierungS“ 
Am Mittwoch früh 4 Uhr verſchied unſerer auf der ganzen Welt bekannten, erprobten I jan En ue fel DAMP 


Radioapparate und Zubehörteile, hol 

ſowie Taſchenlampenbatterien, Anoden⸗ und Heizbatterien, 
Taſchenlampenhülſen, Elemente, Glühlampen und ſämtlicher 
anderen Fabrikate, haben wir für die ganze Wojewodſchaft 


Poznan der Firma Jerzy Hirszowski, inżynier 


Shtady Elektrotechniczne, Oddziatw Poznaniu 


in Poznań, Stary Rynet 48, I. Etage, übertragen, die unſere obener- 

wähnten Fabrikate ſtändig auf Lager hat. 1 ; ; $ 
Unſere ſehr geehrte Kundſchaft bitten wir hiermit, ſich in ſämtlichen uns 

betreffenden Angelegenheiten an Firma Hirszowski wenden zu wollen. 


nach ſchwerem Krankenlager meine her- $ 
zensgute Frau, Tochter, Schweſter, 
Schwägerin und Tante 


80 
Kochkessel, Kartoflelquet 
i liefert als Spezialität 
4 Woldemar Günter: ont 
Landw. Maschinen u. Bedarfsartikin, 
Tel. 52-25 Sew 


geb. Brie 
im beiten Alter von 35 Jahren. 


werb® I 
Dies zeigen tiefbetrübt an N 


verband für Handel und @® 


4 5 1 j E. V. Poznan. stage 
die trauernden Hinterbliehenen. DAIMONMN““ Fabrik elektroteehn. Apparate f.. l l. Ba Selling; Sem 22, pri, Ma, 
AR Danzig, Stadtgebiet 5. 12 Ahr findet in den Räumen der? ere 


Poznan, ul. Granwaldzka 17, Ai 
Berlin, Bydgoſzez. den 20. 4. 1927. 


Die Beerdigung findet am Freitag, dem 
22. d. Mis, um 4 Uhr von der Leichenhalle 
des jüd. Friedhofes aus ſtatt. 


jguti 
40 


ſtraße, die ſaßungsgemäße situng, 
Beirates ſtatt. os Anſchluß an 10 
wird Herr Rektor Guiſche, PO 
4 Uhr in den gleichen Räumen einen 


Vortrag uber: mer 
„Das deutsche Sehnlnesen Ms 
halten, zu dem alle hieſigen Mitgl! 


laden werden. 


Milch- Mine 


BEE N at u un ra e p TelopBon B240., Mep- aad Moine TREIR STERN: 

755 „ e 7 PR April 19 
S Piat L A RN ] RE NODA H soil tiwoch, den 27, 

14% Plat. „u... „„ ri iseile. an se k, abends 7% Uori zul! 
/ a al a 7 „ Coupé : i ii 

10/25 OP:: V Drahigeflechte Gaftipiel der „Deutschen Bühne N 

URS Opa en Eee ee 11 Titre n die leichte jabl 5 

16/45 Mercedes 6 „ A WIerZERoWskl I Ska . 99 

DIRA AA de a, . . machen wir für Sie, j ý 

12750 Burn PR DIRT ARE 8 » » Poznań, Podgórna 10a. Wenden Sie sich an uns. Sin Spiel um Begäitun Siebe nd 

4/20 R 6 E AE Kaufen Hanf- u. Flachsstroh Sp. z tufit von Rober ite. pri 

, y ET in Wagenladungen. Kosmos !', Spielleitung: Dr. Gana Br 


Muſitaliſche Leitung: Wilhelm ne 4 13 | 
Eintrittöpreife: Reſervierter Plah 2,50 


5 zł, II. Plat 3,50 zt III. Maß f 


im gebrauchten, jedoch einwändfreien Zustande bieten 
als günstige Gelegenheitskäufe an 


‚BRZESKIAUTO TA.. pasrowiwiego 29. 


Shauffeurschule - Garagen, plac Drweskiego 8. 
Telephon 63-23, 63-65, 34-17. 
Zahlungserleichterungen nach Vereinbarung! 


2500 Jahre 


ıls immer bewährtes Bedachungsmaterial ist der 


Tondachziegel 


bekannt. 
Lieferungen prompt und preiswert durch 


Gustav Glaetzner, 


Baumaterialien- und Dachziegel-Zentrale. 
Poznan 3, ul. Mickiewicza 36. 
Telephon 6580. Gegründet 1907. 


Perdehandlung S. KALINOWSKI 


11.6568 Poznań, Dąbrowskiego 18. Tel.6558. 
Zeige hierdurch ergebenst an, 


Poznań, Zwierzyniecka 6 
Telephon 6823. 


Wenn Sie nicht zu hoch besteuert werden 

Wollen, pud 
. Wanburiche | Rutinierter Bilanz-B1 ag 

MU 8 Een auf urſche übernimmt laufend Buchhalkungsg wie Me 


wird gefuchf. Drutarnia mafionen bei Steuerbehörden, 
eee ulica | abſchlüſſe uſw. Offerten an Annoncen x 
Sie den Gewerbesteuer - Kommentar von Sp. z o. 0, Poznań, Zwierzyniecka 6, 
J. Benisz lesen. — Zu beziehen zum 
Preise von zł. 5.— von 


Kosmos Sp. z 0. o., Poznań, Zwierzyniecka 6. 
Postscheckkonto: Pozn n 207 915. 


Arbeitsmarkt 


+ 


eil 


Iſichern ſich dauernd Perſonen 
poln. u. deutſch ſprechend, mit aller Stände durch den Verə 
guten Kochkenntniſſen für beſſ.] trieb einer großartigen Neuheit. 
Haushalt gejucht, 3 r. De. G.] Man ſchreibe an die Ann ⸗Exp. 
Poznań, Patrona. Jackow- Kosmos Sp. z o. o. Poznan, 
ftiego 36 Zwierzyniecka ö, u. Raco 838. 

— ——b¼—— — ii 


rei m 
Für die Innere Station 


des Poſener Diakoniſſenhauſes 
wird zum 1. Juni ein 


Assistenzarzt 


mit polniſcher Approbation geſucht. 
Meldungen erbeten an den 


Vorſtand der dintonifienonfiall in Pozual. 


Grunmwaldzt: X 


g 
E 
G 
* 


gleis, 


Oberſchweizer 


f 7 = N 
daß ich wieder einen neuen Iſucht fof. od. ſpät. Zucht» oder gebraucht, ca. 200 lfm, zu 
Transport von zirka r e 1 ne Hauer porh 1 An 1 uch Guſtav 
7 - 8. 
i — na m en aa AGREE i DOn 3, 
20 erstklassigen kim offor Suche zum 1.5.27 Stellung | Mictiewicza 36. Tel. 6580. 
iph pif 12 f hifi i rl auf einem größ. Gute als == —h 
” f Bewirtſchaft ines ca. 2000 Morgen gr. Ritter⸗ | 8 
j jel l. est f N] i el aeit ine men Mie e zum 1. Juni d. Js. ge- Sofbenmler oder Glev Achtung, 
hereinbekommen habe. sr a a ee e E Radioamatenre ! 


Praxis und 5 Unter- u. 
Oberkurſus der Landwirtſchafts⸗ 
ſchule, der polniſchen Sprache 


wirt, der ſich über erfolgreiche Tätigkeit durch langjährige 
Bedingung: 


Zeugniſſe und Empfehlungen ausweiſen kann. 


Akkumulatoren und Anoden⸗ 
unbedingte Ehrlichkeit, Geſchäftsgewandtheit, Kenntnis ordnungs⸗ 


Dieselben stehen unter reeller Bedienung u. den 


5 75 À 2 äfte ung‘ mächtig. Karl Mlofe, Fa-| Akkumulatoren in größter Auss jin i 
kulantesten Zahlungsbedingungen zum Verkauf. ct re A eh Nudes @ 80 blonna, pow. Molfzinn. 5 ee epa Ei f 
Pozuan, ul. Zwierzyniecka 6, unter C. P. 848. niec 


Stajewsti, Poznan, Stary 
Rynek 65. Abteilung Radio. 


1000 N.⸗ Scheine 


Vorkriegsdatum, rotgeſtem⸗ 
pelt, 60 Pfg., grüngeſtem⸗ 
pelt, 50 Pfg., jowie alle 
anderen Scheine gibt an 
Sammler ab 
Brüll u. Co., 
Breslau 10. 


Müllergeſelle, 


22 J. alt, d. deutſchen u. poln. 
Spr. in Wort u. Schriſt mächt., 
7 J. im Fach, ſucht per fof. od. 
ſpäter Stellung auf Waſſer⸗ 
oder Dampfmühle. Bis jetzt 
in ungekündigter Stellung. 
Gefl. Off. ſind zu richten an 
einrich Druh, Kuznica 
Sosinska, pow. Odolanów. 


Stauden 


ind der ſchönſte, wirkſamſte und billigſte Schmuck des Gartens. 
Sie verbürgen alljährlich wieder⸗ 
lehrende reichſte Blumenfülle, bei 
wenig Pflege und geringen 


Anlagekoſten. 
Reichhaltige Auswahlen für kleine und große Gärten 


Wir ſuchen per ſofort einen tüchtigen 


Müllergeſellen. 


Offerten mit ausführlichen Angaben und Zeugnisabſchriften 
ſiud zu richten a. d. Ann.⸗Exp. Kosmos Sp. z o. o. Poznan, 
Zwierzynierka 6 unter 865, 


d 
fol? 
Lehrerin I 


Ede 
tional, 4. 


empfehlen die 


fehlen d 

fl. Detzel schen Obsthaum-u. Rosenschulen 
Obotzyska Stare, pow. Koscian. 

wem Verlangen Sie unſer Hauplverzeichnis! . 


Eine gulgehende Bäckerei 


it Laden u, Wohnung bei Anzahlung bis 20000 z} zu faufen 
zeſucht. (Vermittl. ausgeſchl.).Gefl. Off. nur von Eigentümern a. 
Ann. Erd. Kosmos Sp. 30. o. Voznan Zwierzyniecka 6, u. 861. 


nit Garten od. Da gerſchu 
jeſucht. Off. an, die Na Gan eein. ee 


euch Jorſtlehrling, 


evgl., nicht unter 17 Jahre, der poln. Sprache mächtig. Revier 
1400 Morgen. Näheres brieflich an Jorſtverwaltung 
Jablonna, poczta Bojanowo, powiat Leſzuo. 


Wegen Verheiratung meiner Wirtin ſuche zum 1. Mai od. fpät. 
* 


» = 
einfache Wirtin 
für Landhaushalt, perfett im Einmachen, Vaden uſw. Zeugn. 
und Gehalisanipr. an Frau Renate Bardt, Riemierzewo, 
p. Luboſz, pow Miedzuchod. 


Zum 1. 6., bzw. 1. 7. 1927 wird wegen Verheiratung 


der jetzigen nach 18jährigem Hierſein für großen Guts haus⸗ 
halt eine in feiner Küche und Geflügelzucht erfahrene 


Wirtin gesucht. 


ena ul Bwisrapniscta 6, ann son. e e Frau E. Caesar, Morowniea, pw. Smiil: | 


Perf. herrſchaftl. Diener, 
nd d. a 9 5 510 
mächt., gejt. auf g. Zeugn., ſucht 
v. 15. 5. od. spät. Stell. Off. 
a. d. Ann.⸗Exp. Kosmos Sp. di 
z. o. o. Poznan, Zwierzy⸗ 


niecka 6 unter 856. Land ii kaufen gfu. 


Flein mit guien | N 
ach 


Bieter g f 
ZOLLHANDRÜCHER gt“ 
Gewerhesteuer komit 


Fraueul.Haush.bevorz. Ang. a. d. 
n 


— 


Ann ⸗Exped. Kosmos Sp. zv. o. 
Poznan, Zwierzyniecka bu 862 

Inng. Mädchen, 18 J. alt, 
Lyzealſchulbildung, 1 J. Haus⸗ 


haltungsſchule, möchte auf gr. 1 Ih: 5 
u Nachträge zum oline 
Brattitum Sp. 2 0 2000 

machen. Gefl. Ang. unt. A. Zu beziehen von Kosmos PP „Po 


3185 an Ann.⸗Exp. Wallis, Kar 


Toruß Zwierzyniecka 6. Postscheck 
oruń. 


